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Robischwyler Ge- und Begebenheiten

Das Jubiläumsjahr «850 Jahre Ruppers-
wil», das mit mehreren Anlässen im Jahr 
2023 gefeiert wird, wurde am 15. Januar 
mit gegen 500 Besucherinnen und Be-
suchern feierlich eröffnet. Im Zentrum 
stand die Geschichte. Diese wird auch mit 
der Erneuerung des Dorfmuseums und 
dem neuen historischen Dorfrundgang 
erlebbar gemacht.

Gemeinderat und Organisationskomitee 
haben die Bevölkerung von Rupperswil zur 
Feier des Starts zu den Aktivitäten im Jubilä-
umsjahr «850 Jahre Rupperswil» eingeladen. 
Gegen 500 Personen sind der Einladung 
gefolgt und kamen in den Genuss eines fest-
lichen Auftakts (siehe Bericht von Eveline 
Müller auf Seite 3). Am Sonntag, 16. April, 
steht mit der Vernissage des neugestalteten 
Dorfmuseums der nächste öffentliche Anlass 
auf dem Programm.

«Robischwyler Gschecht» – unser Dorf-
museum
Dank einer grosszügigen Stiftung der letzten 
Eigentümerin Emma Wiederkehr konnte das 

Das Fest ist eröffnet – es lebe die Geschichte

Bauernhaus am 15. Juni 1984 als Dorfmu-
seum eingerichtet und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. Zum Jubiläum 
wurde das Dorfmuseum reorganisiert.
Vertreter der Museumskommission und 
geschichtsaffine Personen aus der Dorfbe-
völkerung haben zusammen mit zwei jungen 
Rupperswiler Geschichtsstudenten ein Kon-
zept entworfen, welches mit professioneller 
Unterstützung umgesetzt wurde.
Es ging dabei darum, auf einem Zeitstrahl 
die wichtigsten Daten aus der Geschichte 
unseres Dorfes im weltweiten Vergleich 
darzustellen und das Museum inhaltlich 
und gestalterisch publikumsfreundlicher 
zu präsentieren.
Der Theaterverein Tangram wird passend 
zum Standort die Szene «s’Geisse Emmi» 
aufführen.
Die Vernissage zur Eröffnung des umgestal-
teten Dorfmuseums wird von Grossrats-
präsident Lukas Pfisterer (Aarau) besucht 
und mit seinem Grusswort begleitet. Die 
Öffentlichkeit ist zur Teilnahme an der Feier 
am Sonntag, 16. April 2023, 10 Uhr, herzlich 
dazu eingeladen.

Das Bauernhaus der Stiftung von Emma Wiederkehr wurde 1984 als Dorfmuseum eingerichtet.

Bild: Pino Stranieri
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Begegnungstag in Wald und Flur
Mit dem Auenschutzpark wurde in einer 
geschichtsträchtigen Region der Gemeinde 
Rupperswil ein besonderer Lebensraum 
geschaffen. Das Gebiet mit der Aare und dem 
Schachengebiet ist immer wieder verändert 
und den verschiedenen Interessen angepasst 
worden. Der Versuch, die Aare zu bändigen 
und das Kulturland und damit die Erträge zu 
stabilisieren, begleitet das Dorf seit Beginn 
der Geschichte.
Im Rahmen des Jubiläums ist die Dorfbevöl-
kerung zu einem Erlebnistag im Auenschutz-
park eingeladen. An neun Posten werden 
interessante Informationen zu Wald und Flur 
vermittelt. Beim Freianglerverein werden 
Speis und Trank und beim Wasserfahrverein 
Getränke angeboten.
Nach einer Theatervorführung um 16 Uhr  
im Festzelt bei den Freianglern besteht noch 
Gelegenheit zum gemütlichen Beisammen-
sein. Der Begegnungstag findet am Samstag, 
6. Mai 2023, von 11 bis 16 Uhr, statt.

Informationen zum Jubiläum «850 Jahre 
Rupperswil» unter www.rupperswil.ch.

Marcel Suter

Mitwirkende am Begegnungstag
Freianglerverein:
Fischerei und Wasserkraft 
Theaterverein Tangram:
Theatervorführung «Die Aare»
Jungschar:
Spass im Wald – Sorge tragen zur 
Natur
Jagdgesellschaft Lenzhard:
Jagd früher und heute
Verschönerungsverein:
Käterli Sage «s’Käterlispiel“
Chisacherhof Ammerswil:
Holzrücken mit Pferden
Wasserfahrverein:
Flösserei, Schifffahrt früher und heute
Natur- und Vogelschutzverein:
Wer hat keinen Vogel?
Naturama Aarau:
Entwicklungen in der Aue Rupperswil

Flussauen gehören zu den vielfältigsten Lebensräu-
men der Schweiz, wie etwa der Aargauer Auenschutz-
park im Gebiet Rupperswil.

Robischwyler Ge- und Begebenheiten

Bild: Pino Stranieri
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Robischwyler Ge- und Begebenheiten

Gelungener Start ins Jubiläumsjahr:
«Robischwil fiiret» am 15. Januar 2023

Empfangen mit Musik
Um 10 Uhr eröffnet Brass4Fun mit einem 
stimmungsvollen Musikstück den Anlass. 

Moderator Michael Brudermann führt durch 
die Veranstaltung und kündigt die verschie-
denen Redner und Aktivitäten an.

Als Erste spricht Frau Gemeindeamman Mir-
jam Tinner in einer packenden Rede zu den 
erfreulicherweise über 400 Gästen.

Sie lädt die Bevölkerung im Namen des 
Dorfes ein zum Mitfeiern während des gan-
zes Jahres.

Als OK-Präsident informiert danach Ruedi 
Hediger über den Ablauf und bedankt sich 
für die vielen grossen und kleinen Einsätze 
aller Helfenden der verschiedenen OKs 
und Vereinen aus dem Dorf. Dabei ging ein 
Verein vergessen, was dem OK leid tut. Aus 
diesem Grund bedanken wir uns an dieser 
Stelle herzlich bei den Landfrauen, welche 
mit grossem Einsatz die Bewirtung über-
nommen haben.

Geschichte
Mit sehr viel Herzblut hat Marc Friedli, un-
terstützt durch Jan Bütschi, die Geschichte 
von «Rubiswyl» erforscht und in einem 
halbstündigen, interessanten Vortrag auch 
Geschichtsmuffel begeistern können. Bei 
seinen Recherchen konnte er dabei auch auf 
die bestehende Dorfchronik zurückgreifen, 
welche auf der Gemeindekanzlei erworben 
werden kann.

Die Sporthalle ist bereit für die Bevölkerung.

Blasmusiker empfangen die Gäste.

Gemeindeamman Mirjam Tinner am Rednerpult.

OK-Präsident Ruedi Hediger bei seiner Rede.
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Robischwyler Ge- und Begebenheiten

Theater
Historischer Lehrpfad
Anlässlich des Jubiläums wurden die Tafeln in vielen Stunden Fronarbeit überarbeitet und ergänzt.

IVDR-Präsident Roland Joho übergibt die gebunden-
en Dorfpost-Bände 2011–2022.

Eigener Festwein
Eigens für Rupperswil gekeltert von Wehrli 
Weinbau AG, Küttigen.

Für die IVDR, Eveline Müller

Rupperswiler Jubiläumswein.

Die Theatergesellschaft Tangram visualisierte anschliessend einige Ausführungen der Geschichte mit einer 
gelungenen Darbietung.

Dorfpost
Von Seiten der IVDR haben wir die Dorf-
postausgaben 2011–2022 zu vier Büchern 
binden lassen. Diese Bücher durfte Präsi-
dent Roland Joho feierlich an Mirjam Tinner 
übergeben.
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Robischwyler Ge- und Begebenheiten
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Adventszeit und Korrigendum «Kultur beim Spycher» 2022

Korrigendum:
Leider ist uns in der letzten Dorfpost ein 

Fehler unterlaufen.
Kultur beim Spycher findet am  

Sonntag, 13. August 2023 statt.
Die Redaktion

Im 

Kalend
er 

vormerken!
 

!
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Michael Fabian
Stationsrain 1, 
5102 Rupperswil

Mobile 079 694 73 77
E-Mail: info@gipsersteiner.ch

Schutz!

mitteldorf 4
5102 rupperswil
062 897 33 48
lindenapo-rupperswil@hin.ch

r u p p e r s w i l

Gerüstet gegen Zecken: FSME-Impfung in Ihrer Apotheke.

Vereinbaren Sie gleich online einen Termin:

Scan mich!
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Alters- und Pflegeheim Länzerthus AG Geschäftsleitung

World Café 17. Januar

Am 17. Januar begrüssten wir im Alters- 
und Pflegeheim Länzerthus 13 Schüler und 
Schülerinnen der 2. Sekundarklasse der 
Kreisschule Aarau/Buchs, welche von ihrem 
Klassenlehrer begleitet wurden.
Nur wenige junge Menschen wissen schon 
früh, welchen Beruf sie künftig erlernen 
möchten. Andere haben ihren «Plan» von der 
Zukunft noch nicht geschmiedet, denn die 
beruflichen Möglichkeiten sind umfangreich. 
An diesem Tag lernten sie an diversen Posten 
verschiedene Berufsgruppen im Länzerthus 
kennen. In jedem Berufsbereich konnten 
die Schülerinnen und Schüler praktische 
Übungen absolvieren.

In der Hauswirtschaft lernten sie die unter-
schiedlichen Reinigungstechniken und  Ma-
terialien kennen. Mit viel Spass und Freude 
wurde mit der Scheuersaugmaschine durch 
den Gang gefahren.

Die geübte Köchin am Werk.

Ihre vielen Fragen führten zu angeregten 
Gesprächen und das Interesse war jeweils 
gross. In der Küche sahen die Jugendlichen 
gespannt, wie ein Fisch korrekt filetiert wird. 
Die verschiedenen Schnitttechniken durften 
sie selbst ausprobieren.

Die Schülerin konnte es gleich selbst ausprobieren.

In der Administration führten sie Bestel-
lungen aus, lernten die Organisation von 
Anlässen kennen und durften Geburts-
tagskarten kreieren. In der Pflege wurde 
tatkräftig Hand angelegt. Gegenseitig wurde 
der Blutdruck gemessen und die eigene 
Händehygiene mittels Schwarzlicht an der 
Blackbox überprüft. In der Aktivierung und 
im Gedächtnistraining freuten sich unsere 
Bewohnenden über den jugendlichen Be-
such. Es wurde gemeinsam studiert, kom-
muniziert und gelacht.
Ein toller Tag ging zu Ende, der zu einem 
grossen Teil von unseren eigenen Lernenden 
mitgestaltet wurde. Die Schülerinnen und 
Schüler gewannen viele Eindrücke und 
einige waren bereits interessiert an einem 
Schnuppereinsatz. Das Länzerthus freut 
sich darauf, in Zusammenarbeit mit der 
Kreisschule zukünftig wieder einen solchen 
Tag durchführen zu können. Es ist uns ein 
Anliegen und eine Freude, Jugendliche bei 
ihrer Berufsfindung zu unterstützen.

Tamara Lattaruli,
 Fachverantwortliche Berufsbildung

Die Putzmaschine war ein Highlight.
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Dorfmuseum Präsident: Fritz Kummer 079 215 50 46

Wiedereröffnung nach Neugestaltung des Museums

Endlich ist es wieder soweit! Eine neue Sai-
son beginnt und das Museum ist nach einem 
Jahr Pause endlich wieder offen.

In dieser Ruhephase wurde das komplette 
Museum neu gestaltet. Das Thema ist

 «850 Jahre Rupperswil».

Die Museumskommission und all ihre fleis-
sigen Helfer und Helferinnen haben mit 
grossem Aufwand die Ausstellung erneuert. 

Herzlichen Dank an alle helfenden Hände 
und die Ideen zum Gestalten des Museums.

Es wird aufgezeigt, wie sich Rupperswil in 
dieser Zeit entwickelt hat. In vielen Details 
wird erklärt und sichtbar, wie die Ruppers-
wiler früher gewohnt und gearbeitet haben. 

Das Haus von Emma Wiederkehr (1897 –1978), Geissenemmi genannt.

Auch welche Arbeitsmöglichkeiten es in 
Rupperswil neben der Landwirtschaft gab.

Die offizielle Saisoneröffnung startet am

16. April  um 10 Uhr.

Es wird eine attraktive Eröffnungsfeier mit 
Grusswort aus der Politik, Theaterauffüh-
rung und Apéro geben.
Die Museumskommission freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Die weiteren Öffnungsdaten sind im IVDR/
Gemeinde-Kalender oder aus der Presse 
ersichtlich.

Wir freuen uns, Sie 2023 im Museum be-
grüssen zu dürfen.

Museumskommission Rupperswil
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EMW Elternmitwirkung Rupperswil Präsident: Pascal Lieberherr 076 369 37 63

MFM-Aufklärungskurse

Unter dem Leitgedanken «Nur was ich 
schätze, kann ich schützen» bietet das MFM-
Projekt Aufklärungskurse für Mädchen und 
Jungen im Alter von 10 – 12 Jahren an.

6. Mai, 9.30 – 16.30 Uhr: Jungenworkshop 
«Agenten auf dem Weg»

3. Juni, 10 – 17 Uhr: Mädchenworkshop 
«Die Zyklus-Show»

In einem Abenteuerspiel schlüpfen die Jun-
gen als Agenten in die Rolle der Spermien. 
Auf der Reise durch den männlichen und 
weiblichen Körper erleben sie zunächst das 
Heranreifen der Spermien im Hoden, besu-
chen ein Spezialausbildungscamp und erhal-
ten die Ausrüstung für einen Geheimauftrag. 
Über weitere Stationen, wie z. B. die Snack-
bar und den Wildwasserkanal, gelangen sie 
schliesslich in das Land des Lebens, wo die 
Sieger-Spermie am Ende der Mission eine 
Eizelle befruchtet und neues Leben entsteht. 
Hier erfahren sie auch, warum Mädchen eine 
Blutung und einen immer wiederkehrenden 
Zyklus haben. In «Happy Man» werden die 
Jungen mit den körperlichen Veränderungen 
in der Pubertät vertraut gemacht.
Der Elternvortrag «Wenn Jungen Männer 
werden» ist Teil des Projekts und findet am 
Abend vor dem Workshop statt (5. Mai, 19.30 
Uhr). Er richtet sich an die Eltern der Jun-
gen und andere interessierte Personen. An 
diesem Abend erwartet die Teilnehmenden 
ein neuartiger Blick auf die spannenden 
Vorgänge im Körper von Jungen während 
der Pubertät. Sie erleben eine Reise durch 
die inneren und äusseren Geschlechtsorgane 
des Mannes, die seine Fruchtbarkeit ermögli-
chen und eine faszinierende Darstellung des 
Zyklusgeschehens der Frau.

Spielerisch erleben die Mädchen wie ein 
Kind entsteht, schlüpfen in die Rolle der ver-
schiedenen Hormone und entschlüsseln als 
Detektivinnen die Geheimcodes des eigenen 
Körpers. So verstehen sie, was die Verände-
rungen in der Pubertät auslöst und warum 
die Eizelle den Sprung ins grosse Abenteuer 
wagt. Die Mädchen sehen, welchen Luxus 
der Körper in Erwartung eines hohen Gastes 
alles bereitstellt und können nachvollziehen, 
wie es zu ihrer (ersten) Blutung kommt. Das 
ausführliche Besprechen der Menstruation 
bereitet die Mädchen auf ihre monatliche 
Blutung vor, schenkt Vertrauen und weckt 
Stolz.
Der Elternvortrag «Wenn Mädchen Frauen 
werden» ist Teil des Projekts und findet 
am Abend vor dem Workshop statt (2. Juni, 
19.30 Uhr). Er richtet sich an die Eltern 
der Mädchen und andere interessierte 
Personen. An diesem Abend werden die 
Teilnehmenden auf eine wertschätzende Art 
und Weise mit dem faszinierenden Zyklus-
geschehen der Frau und den Veränderungen 
in der Pubertät bekannt gemacht.
Die Erfahrung zeigt, dass die Mädchen mehr 
vom Workshop profitieren, wenn sich auch 
die Eltern vorgängig eingehend mit dem 
Thema auseinandersetzen, ein gemeinsames 
Fundament bezüglich ihres Wissens schaf-
fen, eine gemeinsame Sprache (wertschät-
zende Begriffe) sprechen können und die 
Kursleiterin kennen.

Pascal Lieberherr
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EMW (Elternmitwirkung Rupperswil)

Ausbildung besitzen und sich an der Durch-
führung eines Sunday4Kids interessieren, 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie sich 
bei uns melden würden.
info@elternmitwirkung-rupperswil.ch
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Fabienne Urech

Schulwegsicherheit «Lotsendienst»
Die EMW versucht die Schulwege und im 
speziellen die Übergänge der Hauptstrassen 
für die Kinder sicherer zu machen. Dafür 
möchten wir das Projekt «Lotsendienst» 
prüfen und nach Möglichkeit einführen. Die 
Idee ist,  dass man die Aufgabe unseren lie-
ben pensionierten Omas und Opas anbieten 
würde, die fit sind, Freude an Kindern haben 
und gerne für die Kleinen die Zebrastreifen 
sicherer machen möchten. Wir wären sehr 
froh darüber, wenn sich alle Interessierten 
bei uns melden würden.
info@elternmitwirkung-rupperswil.ch

Jelena Jaksic

Wir danken allen Delegierten und freiwilli-
gen Helfern für Ihre Mitwirkung und Unter-
stützung und wünschen allen eine schöne 
Frühlingszeit.

Nach zweijähriger Corona bedingter Pause, 
konnte am 22. Januar wieder ein Sunday-
4Kids durchgeführt werden. Es durften rund 
40 Kinder begrüsst werden. Das Leiterteam 
inkl. drei Helferinnen hat zehn Posten (Klet-
tern, Hockey, Trampolin, Tennis etc.) zu 
einem tollen Parcours zusammengestellt. 
Die Kinder hatten grosse Freude daran. Vie-
len Dank an dieser Stelle an das Leiterteam 
und den Helferinnen.

Impressionen aus der Turnhalle.

Der nächste Sunday4Kids findet am Sonntag 
26. März  statt. Wir bitten Sie, Ihre Kinder bis 
spätestens 23. März anzumelden. Dies zur 
Sicherheit Ihrer Kinder und zur Planung der 
Helferinnen und Helfer.
Für die Durchführung des Sunday4Kids 
benötigt die Elternmitwirkung jeweils 
eine Leiterperson, die eine Ausbildung als 
Turnlehrerin, Turnlehrer oder die J+S Lei-
terausbildung besitzt. Falls Sie eine solche 

Kommende Anlässe:
26. März: Sunday4Kids (Sporthalle)
5./6. Mai: MFM-Jungenkurs Eltern-
abend/Aufklärungsworkshop (Stap-
fenackerhaus)
2./3. Juni: MFM-Mädchenkurs Eltern-
abend/Aufklärungsworkshop (Stap-
fenackerhaus)
9. Juli: «De schnällscht Robischwyler» 
am Dorffest-Sonntag

Alle Infos zu unseren Anlässen unter: 
www.elternmitwirkung-rupperswil.ch
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FAVERU Familienverein Rupperswil
Präsidentin: 

Cordula Manella 079 666 08 54

FAVERU’s Herbst/Winter 2022

Eltern-Event mit Maren Tromm
Im November an einem Montagabend fand 
ein interessanter Eltern-Event mit Maren 
Tromm statt. Sie ist psychologische Berate-
rin und Elterncoach. Mit dem Thema, Glück 
und Freude sind lernbar, Umgang mit Nie-
derlagen auch, hat sie die Anwesenden mit 
vielen Inputs und kostbaren Ideen für mehr 
Leichtigkeit im Familienalltag versorgt. Es 
war ein inspirierender Abend. Anschliessend 
konnte man sich austauschen und einen 
feinen Apéro geniessen.

Adventsfenster Nr. 7
Am Mittwochabend 7. 
Dezember wurde das 
Adventsfenster mit 
feinster Gerstensup-
pe und Zopf, edlem  
weissen Glühwein 
und Punsch eröff-
net. Das Fenster mit 
den bunten Sterntan-
nenbäumen glitzerte  

um die Wette mit der schönen Dorf-Weih-
nachtsbeleuchtung.

Janine. Wir danken dir herzlichst Janine, dass 
du in den letzten fünf Jahren so viele Kinder 
mit deiner unvergleichlich erfrischenden 
Art und Weise Geschichten zu erzählen, 
verzaubert hast.
Der beliebte Anlass wird im Mai mit Livia 
Gasser weitergeführt. Wir freuen uns schon 
darauf.

Krabbelgruppe «Drachenäscht»
Die Krabbelgruppe erfreut sich grosser Be-
liebtheit. Bis zu 11 Erwachsene  mit 1 bis 2 
Babys/Kleinkindern kommen regelmässig 
zusammen. Die Krabbelgruppe wird alle 
zwei Wochen in den Räumlichkeiten der 
Spielgruppe «Dracheburg» im Länzerthus 
durchgeführt. Für einen kleinen Unkosten-
beitrag gibt es Zvieri und Getränke. Sarah 
freut sich auf euch.

Herzliche Gratulation Robischwyl
Dieses Jahr wird in Rupperswil gross ge-
feiert. Auch der Familienverein Rupperswil 
ist mit verschiedenen Helfereinsätzen in-
volviert, erstmals an der Vernissage und 
Jubiläumsausstellung des Dorfmuseums am 
Sonntag, 16. April.

Brigitte Heule

Wintermärliwald-Spaziergang
Die Wettervoraussage am 14. Dezember 
meldete garstiges Wetter für den geplanten 
Wintermärli-Waldspaziergang. Um die 
vielen Kinder, die sich mit ihren Begleitper-
sonen angemeldet haben, nicht enttäuschen 
zu müssen, haben sich Märlifee Janine und 
Mitorganisatorin Barbara Lanza kurzerhand 
dazu entschlossen, den beliebten Anlass in 
die Räumlichkeiten der Spielgruppe «Dra-
cheburg» zu verlegen. Märlifee Janine hat 
den Kindern die Geschichte von Frederik 
vorgetragen: Die kleine Maus, die Sonnen-
strahlen und Farben sammelt.
Leider war dies das letzte Mal mit Märlifee 

Auch in der Drachenburg war es heimelig.
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Feuerwehr Kommandant: Dominik Kunz 079 823 66 48

•	 Rupperswil:  	 beim Gemeindehaus.
•	 Auenstein:  	 bei der Mehrzweckhalle 	

	 Husmatt.

Einsätze 2022

Im letzten Jahr bewältigte die Feuerwehr Rupperswil – Auenstein folgende Einsätze:

Anzahl: Art:
3 Brände
1 Strassenrettung
27 Einsätze zugunsten Rettungsdienste und Herznotfallgruppe (First Re-

sponder)
1 Sturmwind
3 Ölwehr
1 Personenrettungen mit Werkzeugen
17 Bienen/Wespen/Hornissen
4 Brandmeldeanlagen
4 Wasser
7 Geplante Dienstleistungen (Verkehrsdienst usw.)

Notfalltreffpunkte
Mit Sicherheit sind Sie in der Zwischenzeit 
mit dem Begriff «Notfalltreffpunkt» bestens 
vertraut und wissen, wo sich der Notfall-
treffpunkt in ihrer Wohngemeinde befindet? 
Falls nicht, kein Problem, Sie finden die Treff-
punkte an folgenden Standorten:

Viele nützliche Informationen zu den Not-
falltreffpunkten finden Sie ebenfalls unter

www.notfalltreffpunkt.ch
oder in der Alertswiss App.

In der App finden sie beispielsweise auch 
Check- und Vorratslisten, um bei einem 
Ereignis bestmöglich vorbereitet zu sein.
Zusätzlich zu den Notfalltreffpunkten finden 
Sie in dieser Ausgabe auch die jährlichen In-
formationen zur Notalarmierung der Feuer- 
wehr Rupperswil-Auenstein.

Fabrice Gugler
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Feuerwehr

 
    

 
Januar 2023 

(In Telefonnähe aufbewahren!) 

Feuerwehr-Notalarmierung  
Information an die Bevölkerung 

 
Es können zwei Fälle eintreten, bei welchen Sie die Feuerwehr nicht über die normale 
Notrufnummer 118 erreichen. 
 

Fall A: Die Notrufnummer 118 ist immer besetzt oder ausser Betrieb. 
 Ihr Alarm kann nicht entgegengenommen werden. 

 Sie alarmieren direkt per Telefon eine der folgenden Stellen 
 Fall B: Das Telefonnetz ist ausser Betrieb z.B. bei Stromausfall 

Suchen Sie den Notfalltreffpunkt (NTP / www.notfalltreffpunkte.ch) ihrer 
Gemeinde auf, falls dieser noch nicht besetzt ist, 
alarmieren Sie persönlich ihren nächstgelegenen Feuerwehrmann  

  

Rupperswil  Auenstein 
NTP Gemeindehaus  NTP Mehrzweckhalle Husmatt  
1 Kunz Dominik, Kommandant 079 823 66 48  1 Frei Marco 078 813 97 95 
 Im Winkel 20 062 897 03 41   Hauptstrasse 9 062 897 45 52 

2 Ryf Nicolas, Vize-Kdt 079 397 61 88  2 Frei Christian 079 675 60 78 
 Dorfstrasse 17    Hueb 12  

3 Gugler Fabrice 078 802 09 22  3 Kaufmann Reto 079 319 50 36 
 Amselweg 3    Hueb 41  

4 Ott Christian 079 479 74 38  4 Hirt Michael 079 794 52 61 
 Aarauerstrasse 52 062 897 05 86   Schötz 9  

5 Hediger Roger 079 340 06 71     
 Dorfgasse 4      

6 Beyeler Stefan 079 474 15 70     
 Russackerweg 27 062 897 06 33     

 
Was wir wissen müssen: 
  1.  Wer alarmiert Name und Vorname, Adresse 
  2.  Ereignis Brand, Wasserschaden, Ölunfall etc. 
  3.  Ereignisort Genaue Angabe des Ereignisortes, Adresse oder Raumangabe 

  4.  Besonderes Wenn bekannt, besondere Gefahren 
 

Was Sie wissen müssen: 
Falls die Feuerwehrangehörigen nicht mehr telefonisch alarmiert werden können, wird die 
Notalarmierung der Feuerwehr ausgelöst. Dabei werden in beiden Gemeinden 
Feuerwehrfahrzeuge mit Cis-Gis-Sirene eine definierte Route abfahren und die Durchsage „Alarm 
für die Feuerwehr“ machen. Ausserdem wird die Kirche Rupperswil Sturmläuten. 
Wenn Sie diesen Alarm hören, informieren Sie ihre Nachbarn und Bekannten aus der Feuerwehr. 
Ansonsten muss dieser Alarm von der Bevölkerung nicht beachtet werden. 
Nicht verwechseln mit dem allgemeinen Alarm vom Zivilschutz (auf- und abschwellender Heulton) 
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Gärtnerei Berner
Käterlistrasse 45 
 5102 Rupperswil

Telefon 062 897 17 23
www.gärtnerei-berner.ch

B E R N E R       B L U M E N     B L Ü H E N      L Ä N G E R 

Ihr Spezialist
für Sanitär und Heizung

Wir sind für Sie da!

Hirtenweg 15 · 5102 Rupperswil
Tel. 062 897 17 29 · Fax 062 897 44 67

p.vonins@vonins-ag.ch · www.vonins-ag.ch

Ideal Keramik Rupperswil GmbH 
Stationsrain 8, 5102 Rupperswil 

079 573 55 55   info@idealkeramik.ch

Wir verkaufen Ihre Liegenschaft 
ab Franken 9000.- inkl. allen Kosten.
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Präsidentin: Karin Faraone 076 561 99 02 

Die Frauenriege stellt sich vor

Wir sind eine bunt gemischte Frauentruppe, 
die mit viel Power jeden Dienstagabend 
von 19 – 20.30 Uhr gemeinsam trainieren. 
Unsere Trainings sind vielfältig: Aerobic, 
Step-Aerobic, Kraft und Ausdauer, Spiele 
usw. Ab und zu findet man uns auf der Ke-
gelbahn oder beim Bowling, im Winter am 
Schneeschuhwandern oder auf der Curling 
Bahn. Im Sommer geht es auf Wanderschaft 
oder auch mal in die Badi. Fünf Leiterinnen 
mit viel Herzblut für den Sport machen das 
überhaupt möglich.

I: Was hat dich dazu bewogen, in die Frauen-
riege einzutreten?
B: Ich mache sehr gerne Sport, aber nicht 
alleine. Auch wollte ich gerne andere Frauen 
in Rupperswil kennenlernen und so auch 
mein Deutsch verbessern.
I: Was gefällt dir an der Frauenriege?
B: Das abwechslungsreiche Turnen, die 
Gesellschaft und neue Leute kennenlernen.

Einige von unseren aktiven Turnerinnen.

Interviews mit 
einigen Mitgliedern

Bozica Lomovic
seit mehreren Jahren 
Aktivmitglied

Magdalena Bünzli
seit über 15 Jahren
Aktivmitglied

I: Was hat dich dazu bewogen, vor mehreren 
Jahren in die Frauenriege einzutreten?
M: Ich habe schon immer geturnt, war in der 
Meitliriege und Damenriege und wollte auch 
weiterhin Sport treiben.
I: Was gefällt dir an der Frauenriege?
M: Mir gefällt die Abwechslung der Trainings 
und dass ich nicht an Turnfesten und Turne-
rabenden mitturnen muss.

Regina Bütschi
seit über 20 Jahren 
Aktivmitglied

I: Was hat dich dazu bewogen, vor mehreren 
Jahren in die Frauenriege einzutreten?
R: Die Bewegung und die eigene Fitness 
wieder aufzubauen.

Frauenriege
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Frauenriege

I: Was gefällt dir an der Frauenriege?
R: Das abwechslungsreiche Training, die 
Geselligkeit auch mal ausserhalb der Turn-
halle bei unseren verschiedenen Events. 
Zusammen Sport zu treiben.

Maya Mergenthaler
seit einem Jahr
Aktivmitglied

I: Was hat dich dazu bewogen, vor kurzem in 
die Frauenriege einzutreten?
M: Mich wieder regelmässig zu bewegen, im 
Verein macht das mehr Spass. Mit meinen 
kleinen Kindern ist es ideal im Dorf aktiv 
zu sein.
I: Was gefällt dir an der Frauenriege?
M: Die vielen Sportarten in der Turnstunde 
machen Spass. Die gute Kameradschaft 
untereinander und dass alle herzlich will-
kommen sind.

Angela Häusermann
seit einem Jahr
Aktivmitglied

I: Was hat dich dazu bewogen vor kurzem in 
die Frauenriege einzutreten?
A: Das polysportive Programm in den Turn-
stunden gefällt mir. Mich in einem Verein im 
Dorf zu engagieren und somit Leute kennen 
zu lernen.
I: Was gefällt dir an der Frauenriege?
A: Der Spass und die Abwechslung in den 
gemeinsamen Turnstunden gefallen mir.

Auch freue ich mich, ab und zu Trainings zu 
leiten, so kann ich meine Leiterausbildung 
wieder voll nutzen.

So liebe Frauen – haben wir euch neugierig 
gemacht? Kommt vorbei für ein Probe-
training, wir freuen uns immer auf neue 
Mitglieder!

Jeweils Dienstag
von 19 Uhr – 20.30 Uhr

in der Sporthalle

(Während den Schulferien ist kein 
normaler Turnbetrieb)

Danke den Aktivmitgliedern für das kurze 
Interview.

Claudia Zardet

Vorab Info:

Die Frauenriege
und die Männerriege
werden zusammen

 an der  850-Jahre Feier
vom 7. – 9. Juli

ein Beizli betreiben,
wir freuen uns jetzt schon
auf zahlreiche Besucher!
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Präsident: Roger Gütiger 079 818 28 35Freianglerverein 
Generalversammlung

Kaum hat das neue Jahr angefangen, star-
teten wir mit der ersten Veranstaltung, 
unserer Generalversammlung 2023.

Im Januar 2020 konnten wir unsere letzte 
Generalversammlung abhalten. Danach durf-
ten wir uns eine Weile lang leider nicht mehr 
so oft sehen. Das Corona Virus breitete sich 
so schnell in der ganzen Schweiz aus, dass 
wir alle aussergewöhnlichen Situationen 
ausgesetzt waren.

Ich glaube, ich rede im Namen aller Vereine, 
dass es fast zwei Jahre lang unschön war, 
unser Hobby/Leidenschaft nicht mehr so 
ausüben zu können, wie wir uns das ge-
wohnt sind.

Doch endlich, zwei Jahre später (2023), 
konnten wir vom Freianglerverein so richtig 
loslegen.

Schon am 13. Januar haben wir uns im Aare-
haus in Rupperswil getroffen. Es war schön, 
so viele Mitglieder auf einmal zu sehen.

Da es in den letzten zwei Jahren immer nur 
eine schriftliche Generalversammlung gab, 
und der Vorstand im 2022 nur provisorisch 
wiedergewählt wurde, musste dieser für 
eine Amtszeit neu gewählt werden.

Da alle 2 Jahre (nach unseren Statuten) 
Neuwahlen sind, werden wir nächstes Jahr 
(2024) den Vorstand wieder neu wählen.
Neu im Vorstand als Koch/Beisitzer wurde 
Marcel Schefer gewählt. Da wir viele Anlässe 
haben und es immer etwas zum Essen gibt, 
ist er eine grosse Hilfe für den Verein.

Der Vorstand des Freianglervereins für die 
Amtszeit 2022 – 2024 setzt sich wie folgt 
zusammen:
Präsident:� Roger Gütiger
Kassier:� Patrik Hofmann
Aktuar:� Vincenzo Rinaldi
Materialwart:� Christoph Gloor
Koch/Beisitzer:� Marcel Schefer
Beisitzer:� Rudolf Wyss

Dasselbe gilt auch für die Neumitglieder, die 
im Jahr 2022 provisorisch aufgenommen 
wurden. Gerne heissen wir sie herzlich 
willkommen:
Monika Nyffenegger, Hans Dietiker, Silvan 
Hüssy, Ralph Berner, Radoljub Nikic, Nemanja 
Nikic, Stefan Ivanovic, Nikola Ivanovic, Edvin 
Tabacovic, Demir Aga Mehmedovic und 
Muharem Kahric.

Für weitere News besuchen Sie unsere Web-
site: www.fav-rupperswil.ch.

Vincenzo Rinaldi

Ausblick von der Fussgänger- und Velobrücke auf die Aarelandschaft.
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Fussballclub Präsident: Simon Marti 079 298 72 90

Ausblick Rückrunde Saison 2022/2023

Nach der intensiven Vorrunde wurden mit 
dem «ImbodenCup» die Hallentrainings 
offiziell eingeläutet. Der Spielbetrieb auf 
dem Fussballplatz Stockhard steht seit Mitte 
November still.

Bei einigen Teams im Aktivbereich startete 
jedoch bereits im Januar die Vorbereitung 
auf die Rückrunde. Die Vorbereitung im 
Winter hat hauptsächlich das Training im 
konditionellen Bereich im Fokus, weshalb es 
die Spielerinnen und Spieler kaum erwarten 
können, so bald wie möglich wieder auf dem 
Rasen zu stehen.

Die Mannschaft der Herren 1 startet die 
Rückrunde in der Gruppe 1 der 3. Liga am 
Freitag, 24. März, auswärts in Gontenschwil. 

Wir alle würden uns freuen, Sie am ersten 
Heimspiel der Rückrunde bei uns auf dem 
Fussballplatz Stockhard begrüssen zu dürfen: 

eines feinen Weins – allesamt probiert wer-
den mussten. Vor dem Hauptgang wartete 
ein kleiner Salatteller auf die Gäste und 
zwischendurch sorgte die Tombola für sicht-
liche Begeisterung. Nach diversen Tellern 
Spaghetti und dem anstrengenden Öffnen 
der Tombolalösli, liessen sich unsere Gäste 
die diversen Leckereien vom reichhaltigen 
Dessertbuffet schmecken..
Der Anlass war wiederum ein voller Erfolg, 
dieses Mal mit einer neuen Rekordbeteili-
gung. Besten Dank für den Besuch! 
Wir freuen uns bereits jetzt auf ein Wieder-
sehen am Wochenende vom

25. und 26. November.

Neue Bandenwerbung
Seit Beginn dieses Jahres schmückt eine neue 
Bandenwerbung den Sportplatz Stockhard. 
In diesem Sinne danken wir der Maler Fabian 
GmbH für den Beitrag zu Gunsten unseres 
Vereins. Dank diesem Beitrag kann sich der 
FC Rupperswil stetig weiterentwickeln und 
vor allem die jungen Talente fördern. 
Vielen herzlichen Dank!

Freitag, 31.März, 20.15 Uhr
FC Rupperswil – FC Entfelden

Rückblick Spaghetti-Plausch
Fast schon traditionsgemäss veranstaltete 
der FC Rupperswil am Wochenende vom 
26. und 27. November 2022 wieder einen 
Spaghetti-Plausch mit Tombola im Aarehaus 
in Rupperswil. Aus Nah und Fern strömten 
die Gäste nach Rupperswil, um die von uns 
gekochten Spaghettis und die selbst gemach-
ten Saucen zu probieren. Die Gäste liessen 
sich in stilvoller Atmosphäre kulinarisch 
verwöhnen. Es durfte nach Herzenslust 
geschlemmt werden, standen doch vier 
verschiedene Saucen zur Auswahl, welche 
schliesslich – mehrheitlich in Begleitung 

Juniorinnen Ferien-Camp 17. – 19. April 
In der zweiten Woche der Frühlingsferien 
findet auf der Sportanlage Stockhard das 
erste Juniorinnen Ferien-Camp des FC Rup-
perswil statt. Mädchen im Alter von 5 bis 8 
Jahren sind eingeladen, während drei Tagen 
spannende Fussballtrainings mit viel Spiel 
und Spass zu erleben.

Bandenwerbung.
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Fussballclub

Am Mittwochnachmittag beenden wir das 
Camp mit einem Abschlussturnier.
In der Teilnahmegebühr von CHF 30.– sind 
Getränke und Mittagessen dabei. Mädchen 
ohne Fussball-Vorkenntnisse sind herzlich 
willkommen. Anmeldung unter:

frauenfussball@fcrupperswil.ch.

Basierend auf den Empfehlungen des Prä-
ventionsprogramms «cool and clean» von 
Swiss Olympic wurden für den FC Ruppers-
wil Massnahmen festgelegt, die zur Früh-
jahrsrunde 2023 umgesetzt werden sollen.

Zentral sind dabei ein faires, respektvolles 
und sauberes Miteinander im und ausser-
halb des FC Rupperswil sowie die Schaffung 
eines gesundheitsfördernden Vereinsum-
felds für alle Kinder und Jugendliche.

Funktionäre und Trainer innerhalb des 
FC Rupperswil werden zu diesen Themen 
sensibilisiert. Als Präventionsbeauftragter 
ist Alexander Joeris erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um die Themen Kinder- und 
Jugendschutz bzw. Prävention für den Vor-
stand, die Trainerinnen und Trainer sowie 
die Juniorinnen und Junioren.

Prävention Kinder- und Jugendschutz
Prävention sowie Kinder- und Jugendschutz 
sind wichtige Themen für den Aargauer 
Fussballverband. Aus diesem Grund wurde 
im Herbst 2021 erstmals ein Präventions-
kurs durchgeführt, zu dem die Vereine im 
AFV aufgerufen waren, einen Präventions-
beauftragten zu entsenden.

Der FC Rupperswil nahm als einer der ersten 
Vereine im AFV an diesem Präventionskurs 
teil und setzte damit ein klares Zeichen, 
dass unsportliches oder unfaires Verhalten, 
Diskriminierung und Gewalt beim FC Rup-
perswil keinen Platz haben.

Es ist ein Anliegen des FC Rupperswil, den 
Fussballnachwuchs in einem fairen und 
respektvollen Umgang miteinander zu un-
terstützen und zu stärken.

Tatjana Saxer

Alexander Joeris, Präventionsbeauftragter.
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Am Sonntag, 9. April 2023
gehts auf Eiersuche ... 

Frohe Ostern wünscht das 
Redaktionsteam der Dorfpost
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Gemeinde
Informationen aus dem Gemeinderat

Personelles aus der Verwaltung und der 
Schulführung
Isabella Kabobi, seit Juni 2020 als Sachbe-
arbeiterin der Sozialen Dienste und der Ge-
meindezweigstelle SVA tätige Mitarbeiterin, 
hat die Gemeindeverwaltung nach Ablauf 
ihres Mutterschaftsurlaubs verlassen.
Als neue Mitarbeiterin der gleichnamigen 
Abteilung konnte per 1. Januar Rebeca Li-
niger angestellt werden. Im gleichen Zuge 
konnte Samira Kuchling zur stellvertre-
tenden Abteilungsleiterin befördert werden.
Ebenfalls per 1. Januar hat Vanessa Schnabl 
die Leitung der Einwohnerdienste übernom-
men. Sie folgt damit auf Laura Meyer, welche 
die Gemeindeverwaltung Ende September 
2022 verlassen hat.
Als Nachfolgerin von Ursula Spörri, die als 
Mitarbeiterin der Abteilung Finanzen und 
Informatik per Ende Februar gekündigt hat, 
konnte Debora Jakob gewählt werden. Sie 
tritt ihre Stelle am 1. April an.
Bereits am 1. März hat Rebecca Wicki die seit 
längerer Zeit vakante Teilzeitstelle bei der 
Abteilung Steuern angetreten.
Therese Huber, langjährige Mitarbeiterin/
Leiterin der Gemeindebibliothek und Julia 
Egger, langjährige Mitarbeiterin des Haus-
wartdienstes, werden Ende Juni altershalber 
aus dem Dienst der Gemeinde Rupperswil 
austreten. Als neue Leiterin der Gemeinde-
bibliothek konnte Anna Annaheim, bisherige 
Mitarbeiterin gewählt werden. Ihre bisherige 
Stelle sowie auch die per 1. Juli vakante Stelle 
beim Hauswartdienst wurden zur Neubeset-
zung ausgeschrieben.
Als kaufmännische Lernende der Gemein-
deverwaltung konnte per 1. August Alexia 
Oliveri aus Rupperswil gewählt werden.

Als Co-Schulleiterin der Primarschule Rup-
perswil konnte Rebekka Kämpfen angestellt 

werden. Sie hat ihre 80%-Stelle anfangs Fe-
bruar angetreten. Das Auswahlverfahren für 
die zweite Co-Schulleitungsstelle war bei Re-
daktionsschluss noch nicht abgeschlossen.

Der Gemeinderat dankt allen austretenden 
Mitarbeitenden sehr herzlich für die in der 
Gemeinde Rupperswil geleistete wertvolle 
Arbeit. Gleichzeitig werden die neuen 
Mitarbeitenden und Lernenden herzlich 
willkommen geheissen.

Ausarbeitung von Strassensanierungs-
projekten
Im südwestlichen Dorfgebiet (Höhenweg, 
Bodenweg, Ahornweg und Tannenweg) 
besteht sowohl bei den Werkleitungen als 
auch bei den Gemeindestrassen Sanierungs-
bedarf. Der Gemeinderat hat das Ingenieur-
büro Bodmer AG daher mit der Ausarbeitung 
von Sanierungsprojekten beauftragt. Die 
entsprechenden Kreditanträge sollen der 
Einwohnergemeindeversammlung vomm 9. 
Juni zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 

Neuauflage Ortsplan Gemeinde
Aufgrund der regen Bautätigkeit in den letz-
ten sieben Jahren musste der aus dem Jahr 
2015 stammende Ortsplan der Gemeinde 
überarbeitet werden. Der neue Ortsplan 
2022 kann zum Preis von Fr. 5.– bei der Ge-
meindekanzlei erworben werden.

Erhöhung Gemeindebeitrag für
Seniorenausflug
Auf Anfrage des Gewerbevereins hat der Ge-
meinderat beschlossen, den seit Jahren pro 
teilnehmende Person ausgerichteten Beitrag 
an den Seniorenausflug zu erhöhen.Mit die-
sem Beitrag – der beträgt neu 15 Franken pro 
Person – wird den Teilnehmenden jeweils 
eine Zwischenverpflegung finanziert.
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Gemeinde

Neue Zuständigkeit für die Grünabfuhr
Der Gemeinderat hat die Firma Häfeli AG, 
Lenzburg, mit der Abfuhr der Rupperswiler 
Grünabfälle im Jahr 2023 beauftragt. Die 
Firma Häfeli AG hat diesbezüglich die Firma 
Hediger Agro GmbH, Rupperswil, abgelöst. 
Per 1. Januar 2024 wird diese Dienstleistung 
zur Neuvergabe ausgeschrieben. Die Wahl 
des künftigen Entsorgungsunternehmens 
wird der Bevölkerung rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Verbot von «Compo-Säcken» in der
Grünabfuhr
Weil in den sogenannten «Compo-Säcken» 
(kompostierbare Plastiksäcke) immer häu-
figer nicht kompostierbare Fremdstoffe wie 
Plastik, Verpackungsmaterial jeglicher Art 
sowie stapelweise gebrauchte Blumentöpfe 
und Haushaltkehricht dem Grüngut mitgege-
ben wurden, musste die Verwendung dieser 
«Compo-Säcke» per Jahresbeginn leider 
verboten werden. Die Bevölkerung wird 
um Verständnis für diese unausweichliche 
Massnahme gebeten und darauf hingewie-
sen, dass Gebinde mit Grünabfällen, in denen 
«Compo-Säcke» enthalten sind, ab sofort 
nicht mehr geleert werden.

Temporäre Sistierung des Umbau- und 
Sanierungsprojekts für das Gemeinde-
haus
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 
10. Juni 2022 hat einen Projektierungskredit 
für das seit März 2021 von einer temporä-
ren Baukommission geführte Umbau- und 
Sanierungsprojekt für das Gemeindehaus 
bewilligt. Die im Anschluss an diese Kredit-
genehmigung begonnenen Arbeiten fielen 
zeitlich mit der Überarbeitung der stra-
tegischen Schulraumplanung zusammen. 
Diese Überarbeitung war notwendig, um 
festzustellen, wie sich der Schulraumbedarf 
aufgrund des stetigen Bevölkerungswachs-

tums der letzten zehn Jahre verändert hat.
Der zwischenzeitlich überarbeitete Bericht 
zur strategischen Schulraumplanung sieht 
bei einem gleichbleibenden Bevölkerungs-
wachstum bereits per Schuljahresbeginn 
2025/26 erstmals Bedarf für zusätzlichen 
Schulraum.
Der Gemeinderat hat daher Mitte Oktober 
2022 beschlossen, die beiden Infrastruk-
turprojekte vorübergehend gemeinsam zu 
betrachten, um allfällige Synergien oder 
Koordinationsmöglichkeiten zu erkennen 
und dadurch die unter Berücksichtigung 
von Kosten, Qualitätsansprüchen und Ter-
minvorgaben bestmögliche Lösung für beide 
Projekte zu erreichen. In diesem Zusammen-
hang und für die Dauer der vorerwähnten 
Abklärungen wurde die Arbeit der tempo-
rären Baukommission sistiert.
Ein Entscheid über das weitere Vorgehen 
wird bis Ende März erwartet. Für die aus 
diesem Entscheid erwachsenden Konse-
quenzen will der Gemeinderat der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 9. Juni 
entsprechende Anträge stellen.

Unterbringung Flüchtende in Zivilschutz-
Unterkunft
Die der Gemeinde Rupperswil aufgrund des 
Ukraine-Kriegs zugewiesenen Personen 
mit Schutzstatus S konnten bis im Herbst 
2022 in eigens dafür angemieteten privaten 
Wohnungen untergebracht werden. Weil 
diese Kapazitäten gegen Jahresende 2022 
erschöpft waren und im Hinblick auf die 
Unterbringung weiterer Personen, musste 
der Gemeinderat den Bezug der Zivilschutz-
anlage an der Gartenstrasse anordnen.
Die Anlage wurde in der Folge für diese pro-
visorische Nutzung eingerichtet und Mitte 
Dezember 2022 von zehn Personen bezogen. 
Die Betreuung dieser Personen erfolgt seit-
her und wie üblich durch die Mitarbeitenden 
der Sozialen Dienste Rupperswil.
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Gemeinde

Teilverlegung und Ausbau Fussweg
Lottenweg – Käterlistrasse
Im Zusammenhang mit der Überbauung des 
ostseitig an den Lottenweg und nordseitig 
an die Käterlistrasse angrenzenden Wies-
landes soll der zwischen Lottenweg und 
Käterlistrasse verlaufende, gemeindeeigene 
Fussweg ausgebaut und teilweise verlegt 
werden. In Absprache mit den bauwilligen 
Grundeigentümern wurde ein entspre-
chendes Projekt ausgearbeitet. Dieses sieht 
unter anderem eine Neugestaltung des Fuss-
wegs mit durchlässigen Sickerverbundstei-
nen und die Installation einer öffentlichen 
Beleuchtung vor. Im südlichen Abschnitt soll 
der Weg zudem einige Meter nach Osten ver-
schoben werden. Auf diese Weise kann die 
Wegführung mit der geplanten Überbauung 
in Einklang gebracht werden. Für die mit 
diesem Projekt verbundenen Kosten soll der 

Einwohnergemeindeversammlung vom 9. 
Juni ein Kreditantrag unterbreitet werden.

Rechtskraft der 
Gemeindeversammlungsbeschlüsse
Die von der Einwohner- und der Ortsbürger-
gemeindeversammlung vom 18. November 
2022 gefassten Beschlüsse sind im Januar in 
Rechtskraft erwachsen. 

Bevölkerungsstatistik 
per 31. Dezember 2022
Die Gemeinde Rupperswil verzeichnete per 
31. Dezember 2022 eine Einwohnerzahl von 
insgesamt 5‘971 Personen. Davon waren 
1’456 Personen ausländischer Staatsbürger-
schaft. 584 Einwohnerinnen und Einwohner 
besassen zusätzlich das Gemeinde- oder 
Ortsbürgerrecht von Rupperswil.

Marco Landert

Eichengartenbau GmbH

Erlenweg 10 l 5102 Rupperswil

Natel +41 (0)79 277 09 56
info@eichengartenbau.ch l www.eichengartenbau.ch
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Gemeinde- und Schulbibliothek
2022 – Die Ausleihen steigen wieder

Auch die Bibliothek erholt sich langsam von 
der Coronakrise. Im Jahr 2022 sind die Be-
sucherzahlen in der Bibliothek Rupperswil 
wieder gestiegen.

Es freut uns sehr, dass wir im 2022 118 
Neueintritte verbuchen konnten. Über 1’200 
Einwohnerinnen und Einwohner, Eltern mit 
Kindern, Jugendliche und Lehrpersonen mit 
ihren Schulklassen besuchen die Bibliothek, 

um unser vielfältiges Angebot von etwa 
10'000 Medien zu nutzen.
Mit 1’151 neu erfassten Medien passen wir 
unser Angebot stets den Bedürfnissen un-
serer Kundinnen und Kunden an.

Die Besucherzahlen, die positiven Rückmel-
dungen und die 28`232 Ausleihen im letzten 
Jahr zeigen, dass wir den Geschmack unserer 
Leserinnen und Leser treffen.

Bestseller des Jahres 2022 
in der Bibliothek Rupperswil:

Erwachsene:
Belletristik:� Mein letzter Wunsch (Nicolas Sparks)
Sachbuch:� Dein bestes Brot (Judith Erne)
Hörbuch:� Wo dich das Leben anlächelt (Jenny Colgan)
DVD:� House of Gucci
Zeitschrift:� Mein schönes Land

Jugend:
Belletristik:� Gregs Tagebuch
Sachbuch:� Handbuch für Eroberer (Minecraft)
Comic:� Dog man und Cat Kid
Hörbuch (CD):� Kuss der Meerjungfrau (Die drei !!!)
DVD:� Die drei !!!

Kinder:
Bilderbuch:� Zilly und der fliegende Teppich
Belletristik:� Globi und der Goldraub
Sachbuch:� Tiere im Einsatz
Comic:� Globine in der Stadt
CD (Hörbuch):� Schwiizergoofe 7
DVD:� Liselotte und der Aushilfsbauer
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Gemeinde- und Schulbibliothek

Tonies
Seit 2022 können Sie bei uns Tonies auslei-
hen. Sie brauchen dazu ein gültiges CD-Abo 
für Fr. 10.– pro Jahr. Pro Ausleihe dürfen 
maximal zwei Tonies mitgenommen werden. 
Die Ausleihdauer beträgt vier Wochen.

«Verslinachmittag»
Für Kinder ab 12 Monate bis 3 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen.

Kinder erleben unter der Leitung unserer 
Leseanimatorin Pia Lanz gemeinsam und auf 
spielerische Art Versli und Lieder.

Adventsfenster
Auch im vergangenen Jahr haben wir von 
der Bibliothek wieder ein Adventsfenster 
gestaltet. Am 12. Dezember luden wir unsere 
Besucherinnen und Besucher zu Punsch und 
Lebkuchen ein. 

Veranstaltungen 2023
Über mögliche Veranstaltungen, Termine 
und Änderungen informieren wir Sie lau-
fend auf unserer Homepage oder in der 
Bibliothek.

Wann:	 Mittwoch, 15. März
	 Mittwoch, 7. Juni
	 Mittwoch, 13. September
	 Mittwoch, 1. November

Jeweils um 15.30 Uhr in der Bibliothek 
Rupperswil. Die Teilnahme ist kostenlos und 
dauert rund 40 Minuten.

Geschichten für 3- bis 6-jährige Kinder 
mit Begleitung
Kinder erleben gemeinsam mit der Lese-
maus und unserer Leseanimatorin Pia Lanz 
altersgerechte Geschichten. Im Anschluss 
basteln wir noch kurz etwas zusammen.

Wann:	 Mittwoch, 22. März
	 Mittwoch, 14. Juni
	 Mittwoch, 20. September
	 Mittwoch, 8. November

Jeweils um 15.30 Uhr in der Bibliothek 
Rupperswil. Die Teilnahme ist kostenlos und 
dauert ca. 40 Minuten.

Gschechtestond
Die beliebte Gschechtestond beginnt wieder 
nach den Herbstferien und findet wie bisher 
jeweils am Dienstag von 17 bis 17.30 Uhr 
statt.

Ihr Bibliotheksteam

Die Sterne erhellten die dunkle Adventszeit.
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Terminkalender

2023

März
21.
21.
25.
28.
30.
31.

April
1.

11.
16.

21./22.
23.

Mai
5.
5.
6.
6.
7.

11.
12.
13.
16.
18.
21.

Juni
2. – 4.

2.
2.

3.
3.
4.
4.

10./11.
12.
16.

Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Natur- und Vogelschutz: Generalversammlung. Restaurant Freihof
Wasserfahrer: Arbeitstag/Schiffe wassern
Wasserfahrer: 1. Vereinsversammlung
Wasserfahrer: Trainingsstart auf dem Wasser
Turnverein: Volleynight, Seon

Turnverein: Premiere Gymnaestrada Vorführung, Wettingen,
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Dorfmuseum: Vernissage (850 Jahre Robischwil)
Turnverein: Trainingslager Turnfest, Rupperswil
Turnverein: Trainingstag Jugi, Rupperswil

IVDR: Redaktionsschluss DP 2/23
EMW: MFM-Aufklärungsworkshop Jungen ,  Elternvortrag, Stapfenackerhaus
EMW: MFM-Aufklärungsworkshop Jungen, Stapfenackerhaus
Wasserfahrer: Begegnungstag 850 Jahre Robischwil, Schachenlandschaft
Dorfmuseum: offen
Natur- und Vogelschutz: Pflegeeinsatz Bahndamm Stockert
Turnverein: Kreiscup, Fahrwangen
Turnverein: Show & Grill Gymnaestrada und Turnfest
Tanzkreis-Kreistanz,  Singsaal Jurahalle
Turnverein: Auffahrtswanderung
Dorfmuseum: offen

Freier Schiessverein: Eidg. Feldschiessen
Natur- und Vogelschutz: Abendexkursion in Lenzburg
EMW: MFM-Aufklärungsworkshop Mädchen, Elternvortrag, Stapfenacker-
haus
Turnverein: Aargauer Meisterschaften Vereinsturnen, Wettingen
EMW: MFM-Aufklärungsworkshop Mädchen, Stapfenackerhaus
Wasserfahrer: Aargauer Meisterschaft in Aarburg
Dorfmuseum: offen
Wasserfahrer: Stauseecup in Birsfelden
Freier Schiessverein: Obligatorische Übung, Holderbank
IVDR: Erscheinungsdatum DP 2/23
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Terminkalender

20.
24.

24./25.
24.
30.

Juli
2.

7. – 9.
7. – 9.
7. – 9.
7. – 9.
8./9.

8.
9.
9.

11.
16.

30.7. – 5.8.

August
1.
4.
8.

12./13
12.
13.
13.
15.
18.
26.
26.

September
2./3.
2./3.

3.
9./10.

9.
9.

10.
15.

Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Turnverein: Turnfest Scherz-Lupfig	
Wasserfahrer: Silberner Weidling Zürich
Natur- und Vogelschutz: Vereinsübergreifende Neophytenbekämpfung
Natur- und Vogelschutz: Pflegeeinsatz Bahndamm Stockert

Dorfmuseum: offen
Dorfjubiläum 850 Jahre Rupperswil
Freier Schiessverein: Schützenstube am Beizlifest
Wasserfahrer: Teilnahme Dorffest mit Beizli
Turnverein: Dorffest 850 Jahre Robi
Wasserfahrer: Nat. Paarwettfahren Ryburg Möhlin
Dorfmuseum: offen
Dorfmuseum: offen
EMW: de schnällscht Robischwyler, Sportplatz
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Wasserfahrer: Passivfahrt
Turnverein: World Gymnaestrada Amsterdam, Niederlande

Dorfmuseum: offen
IVDR: Redaktionsschluss DP 3/23
Wasserfahrer: 2. Vereinsversammlung
Wasserfahrer: Nat. Paarwettfahren in Muttenz
Natur- und Vogelschutz: Vereinsübergreifende Neophytenbekämpfung
Ortsbürger: Kultur beim Spycher
Dorfmuseum: offen
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Freier Schiessverein: Obligatorische Übung
Turnverein: Kreisspieltag, Egliswil
Freier Schiessverein: Obligatorische Übung

Turnverein: Bergturnfahrt
Wasserfahrer: Eidg. Weidlingswettfahren FC+RC Basel
Dorfmuseum: offen
Turnverein: Kreisjugitag, Beinwil am See
Freier Schiessverein: Sommerbiathlon für jedermann
Natur- und Vogelschutz: Exkursion ins Wasserschloss Aare Limmat Reuss
Freier Schiessverein: Nat. Target Sprint Wettkampf
IVDR: Erscheinungsdatum DP 3/23
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Terminkalender

Für detaillierte Angaben sehen Sie auf der Homepage der IVDR nach.
www.IVDR.ch

16./17.
19.
19.
23.

Oktober
1.

14.
28.
31.

November
3.

11.
21.

.
Dezember

6.
12.
15.
15.

Wasserfahrer: Aarg. Cup in Aarau
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
Turnverein: Vereinsversammlung
Freier Schiessverein: End- und Sauschiessen	

Dorfmuseum: offen, Finissage
Freier Schiessverein: End- und Sauschiessen	
Natur- und Vogelschutz: Bastelaktion für Kinder, Forstwerkhof
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle

IVDR: Redaktionsschluss DP 4/23
Natur- und Vogelschutz: Nistkastenpflege + Abschlusshöck
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle

Samichlaus beim Museum
Tanzkreis-Kreistanz, Singsaal Jurahalle
IVDR: Erscheinungsdatum DP 4/23
Turnverein: Waldweihnachten

 	 Letzter Schultag	 Erster Schultag

Schulferien 2022/2023
Frühling	 6. April 2023	 24. April 2023
Sommer	 Donnerstag, 13. Juli 2023 

Schulferien 2023/2024
Schuljahresbeginn		  14. August 2023
Herbst	 29. September 2023	 23. Oktober 2023
Weihnachten	 22. Dezember 2023	     8. Januar 2024
Sportferien	 26. Januar 2024	 12. Februar 2024
Frühling	 5. April 2024	 22. April 2024
Sommer	 Donnerstag, 11. Juli 2024

Schulferien 2024/2025
Schuljahresbeginn		  12. August 2024
Herbst	 27. September 2024	 21. Oktober 2024
Weihnachten	 20. Dezember 2024	     6. Januar 2025
Sportferien	 24. Januar 2025	 10. Februar 2025
Frühling	 4. April 2025	 22. April 2025
Sommer	 Donnerstag, 10. Juli 2025
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Gewerbeverein Präsident: Dani Arena 079 253 03 03

Angefangen hat alles im umgebauten Schopf auf ca. 9 m2 in Birr.
Wie heute, fertigte ich auf kleinstem Raum Torten auf Kundenwünsche an.
Anschliessend kamen Anfragen zu Brot und Zöpfen und irgendwann im 2020 wurde die 
Produktionsfläche in Birr zu klein.
Die Suche nach geeigneten Räumlichkeiten ging los. Überraschend wurde ich an der 
Dorfstrasse 10a in Rupperswil fündig. Dann überstürzten sich etwas die Erreignisse mit 
Übernahme, Umbau und Eröffnung innerhalb 3er Monate.
In meinem kleinen Backparadies stelle ich Köstlichkeiten wie Hochzeits-, Geburts-
tags- und andere Spezialtorten, Dessert in Kübeli, Gebäck, Brot und Zöpfe her.

Auch speziell mache ich Gebäck aus reinem UrDinkelmehl aus der Schweiz.
Meine Spezialitäten sind die Fotodruck-Spitzbueben und Biber. 
Als Kundengeschenke für Firmen oder auch als Tischkärtchen sind diese schon zum 
Einsatz gekommen. Meine Torten werden nach Kundenwunsch mit Fruchtmousse, 
Schoggimousse, Diplomatcrème oder Buttercrème gefüllt.

Im Laden hat es jederzeit im Tiefkühler diverse Mousse-Kübeli und andere Desserts, 
sowie ein kleines Sortiment an glutenfreien und veganen Desserts.
Ebenso finden Sie Gebäck, Fruchtaufstriche, Honig und andere Saisonale Leckereien in 
den Gestellen. In den Produkten, welche Salz enthalten, verwende ich jod- und 
fluorfreies Salz aus den Salzminen von Bex. 
Haben Sie Allergien oder andere Unverträglichkeiten, fragen Sie bei mir nach, wir finden 
bestimmt eine Lösung für Ihren Dessert- und oder Tortenwunsch.

Maya’s Köstlichkeiten GmbH
Dorfstrasse 10a, 5102 Rupperswil
078/ 652 36 62, 062/ 521 33 79
www.mayasköstlichkeiten.ch
Eingang Laden: Gartenstrasse

Öffnungszeiten:
Mo / Do: 14.00 - 16.00
Di + Mi: Geschlossen
Fr: 16.00 - 18.00

Sa: 08.00 - 12.00
So:  Geschlossen

Aller Anfang ist schwer, aber wenn man dranbleibt, kann Grosses entstehen.

Maya Hochstrasser
Konditorin-Confiseurin
2 Jahre Produktion
und Laden in
Rupperswil
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Ihr Fiat Spezialist für Personen-  Ihr Fiat Spezialist für Personen-  
und Lieferwagenund Lieferwagen

Service und Unterhalt aller MarkenService und Unterhalt aller Marken

www.garagepafumi.chwww.garagepafumi.ch

Garage Pafumi | Wiesenweg 45 | 5102 Rupperswil | 062 897 23 35 | annahme@fiat-pafumi.ch

Ihr Fiat Spezialist für  Ihr Fiat Spezialist für  
Neuwagen, Service und Neuwagen, Service und 
Unterhalt.Unterhalt.

www.garagepafumi.chwww.garagepafumi.ch

GGaarraaggee  PPaaffuummii  |  WWiieesseennwweegg  4455  |  55110022  RRuuppppeerrsswwiill  |  006622  889977  2233  3355  |  aannnnaahhmmee@@ffiiaatt--ppaaffuummii..cchh
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Marco Schärer 079 799 21 41

Snowweekend

Die Leiter waren topmotiviert, die Autos 
abfahrtbereit und die Teilnehmer warm an-
gezogen mit Wanderschuhen und Rucksack 
eingetrudelt. Endlich wieder ein Snowweek-
end! Nachdem sich alle verabschiedet hatten, 
konnten wir losfahren. Wir freuten uns auf 
das Wochenende mit Bernhardiner Barry 
und August (ein Chorherr vom grossen St. 
Bernhard). Sicher in unserem Lagerhaus 
in Achseten (bei Frutigen) angekommen, 
tobten wir uns gleich bei einem Rugby- und 
einem Frisbeespiel aus.

wir uns bereit zur Nachtwanderung. Mit ein 
paar Fackeln haben wir den Weg zu einem 
gemütlichen Plätzchen im Wald gefunden, 
wo wir uns unter dem schönen Sternen-
himmel mit ein paar Gedanken zur Jahres-
losung auseinandersetzten. Wir genossen 
die tolle Abendstimmung über den Bergen. 
Nach einem Bettmümpfeli gingen die Einen 
schon schlafen, während unsere Nachteulen 
noch Monopoly, Scotland Yard und Skip-Bo 
spielten.
Am nächsten Morgen mussten wir auch 
schon wieder zusammenpacken. Nach dem 
Frühstück freuten wir uns aber auf eine wei-
tere Runde sportlicher Aktivitäten ums Haus. 

Voller Einsatz beim Rugby.

Leider hatte es kaum Schnee. Vielleicht wäre 
«Schlamm-Weekend» die bessere Beschrei-
bung gewesen. Nach einem feinen Zmittag 
haben wir draussen ein Nummerngame 
gespielt.
Anschliessend haben wir gemütlich im Hüt-
tenbuch gemalt, Dankeskärtli gestaltet und 
die Gemeinschaft mit Tischspielen genossen. 
Die Meisten spielten Fünfliberklopfen. Aber 
auch Uno, Tabu und Halli Galli waren beliebt. 

Fünfliberklopfen.

Zum Znacht hat unsere Küchencrew Riz 
Casimir gekocht. Frisch gestärkt machten 

Wir spielten British Bulldogge und andere 
lustige Spiele. Nach dem Zmittag mussten 
wir noch das Haus putzen. Bevor wir los-
fuhren, konnten wir dann doch noch kurz 
etwas Neuschnee geniessen, der über Mittag 
fiel. Ziemlich dreckig und müde, aber zufrie-
den, gingen schliesslich alle nach Hause und 
freuten sich auf die warme Dusche.

Nummerngame.

Unsere Schnee-/Schlammhasen mit Barry.

Jungschar Rupperswil
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Jungschar Rupperswil

Ausblick 2023
Eine Woche später haben wir mit unserem 
traditionellen Casino-Nachmittag in unser 
neues Jahresthema gestartet. Das ganze 
Jahr wird im Zeichen der Detektive stehen. 
Sherlock Holmes und seine Freunde werden 
gemeinsam mit uns viele Abenteuer erleben 
und wir werden ihnen bestimmt beim Lösen 
des einen oder anderen Falles helfen können. 

Wir freuen uns auf viele spannende Akti-
vitäten und gemeinsame Erlebnisse. Ein 
Nachmittag mit einem Zmittag vom Feuer, 
neue Knoten lernen, Spass in der Turnhalle, 
Adventsfenster basteln und natürlich unsere 
beiden Lager.

Sherlock Holmes bei unserem ersten Treffen.

Das dreitägige Pfingstlager und das einwö-
chige Sommerlager werden auch dieses Jahr 
wieder zwei besondere Höhepunkte unseres 
Jungscharjahres sein. In den Lagern lassen 
tolle Geländespiele, gemütliche Abende 
am Lagerfeuer, das Übernachten in Zelten, 
Outdoor-Gottesdienste, Essen vom Feuer, 
neu erlernte Jungschartechniken und ein 

Gruppenzusammenhalt beim Sport.

spannendes Lagerthema die Jungscharher-
zen höher schlagen.

Uns als Jungschar ist es wichtig, gute Gemein-
schaft miteinander zu geniessen, einander 
und die Natur wertzuschätzen, Sport zu 
machen, uns mit Glaubensfragen auseinan-
derzusetzen, uns bei tollen Spielen im Wald 
auszutoben, Freundschaften zu knüpfen und 
ganz viel Neues zu lernen. Etwa ein Feuer zu 
machen, Karten zu lesen, ein Seil zu spannen, 
Verantwortung zu übernehmen und als 
Gruppe zusammenzuarbeiten.
Wir würden uns freuen, wenn auch dieses 
Jahr ein paar neue Gesichter mit dabei 
wären. Kinder und Jugendliche ab der 1. 
Klasse sind jederzeit herzlich willkommen. 
Die Jungschar sollte jeder mal erlebt haben! 
Komm einfach vorbei und überzeuge dich 
selber, wir freuen uns auf dich!
Eine gute Gelegenheit wäre der Besuchs-
nachmittag am

29. April um 13.30 Uhr
Treffpunkt: Lenzhardstrasse 18.
Mehr Informationen über unsere Lagerbe-
richte sowie Leiterporträts findet ihr auf

www.jsrobi.ch.
Die nächsten Nachmittage und Lager findet 
ihr auf unserer Website oder im Kalender 
der IVDR. Bei Fragen dürft ihr euch gerne 
bei Taifun, Marco Schärer (079 799 21 41)
melden.

Silja Beyeler

Wir freuen uns auf unsere beiden Lager! 
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Landfrauenverein Präsidentin: Christina Buchser 078 324 68 50 

Anlässlich der 850 Jahr Feier haben wir eine Geschichte über 
die Robischwyler-Dorfnamen gefunden.

Gedanke öber Robischwyler Dorfnäme

Robischwyl en Gschicht

D`Robischwyler Bürgerinne ond Bürger händ früener 
z`Znacht warschienlech ned immer gschlofe, sösch häts ned 
eso vell Gofe gäh. Die Lütle händ Chend ufgstellt, sächs, acht, 
zähni und no meh. Si händ nüt kennt vo Gommi, Tablette ond 
Verhüetigsschlee.

Met eme Hans, em Fritz, eme Jokeb und em Otti, esch au 
meischtens no cho, es Anni, es Berti, es Hildi und es Lotti. Die 
Richner, Hediger, Zobrischt und Bärner, händ schienbar es 
Problem g`ha mit de viele Willi, Heinz, Hans ond Werner.
Dass mer gwösst het, was macht wär ond wär macht was, het 
mer ne Dorfnäme gäh oder Aemtli, Brüef oder Strosse.
Es heigs sälte eine öbel gno, sösch wär er grad i de Zytig cho.

Ich zelle euch jetz es paar vo dene Dorfnäme uf, loset nome zue, 
vell send no do ond anderi händ eri Rueh.
Mit em Hartmeheiri, em Molerheiri, em Chüefferheiri, em 
Pötiheiri fönd mer emol a. De Hämufritz, de Schniderfritz, de 
Wächterfritz, de Murerfritz und de Ammehousifritz chöme ou 
grad dra.

De Ammebärti, de Schwarzlibärti, de Chile- und de Guschti-
bärti send eus allne bekannt gsi. 
Natürlech sind ou de Spenglerotti, de Schniderotti, de Ammeotti 
ond de Chüeffer- und de Töniotti der bi.

Die nöchschte kenne mer nid nome vom ghöre säge: 
de Schrinerruedi, de Stäckliruedi, de Spenglerruedi und de 
Förschterruedi sind gloffe über veli Wäge.

De Vorname Adolf het me sed de vierzger Johre nömme gärn 
ghört, aber de Hämudölf de Chüeferdölf, de Mürisämidölf, de 
Simönlidölf ond de Chrätzlidölf sind no vorem Chrieg geboh-
re, das het denn no niemmer gstört.
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Landfrauenverein

Au Jakob het mer frühner e Bueb touft. De Wächterjokeb, de 
Chibejokeb, de Söijokeb, de Mührisämijokeb, de Murerjokeb und 
de Oeterköbu händ sicher no mitenander grauft.
Willi isch e schöne Name, es het z`Robi secher fasch zäh Berner 
Wille gäh.
Vorab de Murerwille, de Simönliwille, de Zirkelwille,
de Mundiwille, de Strömpferwille, de Schniderwille und de 
Schueniwille.

Hans isch als Toufname vell vor cho. I ha ou es paar of d`Lischte 
gno. De Ammehans, de Förschterhans, de Breechlihans, de  
Schniderhans, de Murerhans, de Ronihans und de Möllimacher-
hans.

Es gäb no vell vo de Dorfnäme z`verzelle, d`Froue hani nid welle 
of d`Foltere stelle. Lönd die Näme a euch lo verbie rinne, denn 
werdet ehr euch a vell schöni Erinnerige b`sinne.
Zom Bischbel as Hartmeheiris, as Gottholde, as Salzmes,
as Schwyzerbecke, as Steigässlers, as Köbiruedis, ond
as Häusi- und as`Vögtlibecke.

Weis ou no öper wär de Chüeffer, de Chörber, de Pölschterli,
de Schleiker und de Watz gsi esch?

I hoffe i heig euch öber Robischwyler Dorfnäme e chli unterhalte, 
es isch jo nid es müesse, dass er alli müend bhalte.

Verfasst durch Max und Werner Knörr

Spenglerotti Haus kurz vor dem Abriss im Jahr 2014.
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Männerriege Präsident: Marcel Schneider 062 897 05 18

Traditioneller Anlass Spaghetti-Essen am 10. Dezember 2022

Bei herrlichem Winterwetter wanderten 15 
Turnkameraden zur Naturfreunde-Hütte 
an der Gislifluh. Dort wurden sie von Ka-
meraden, welche mit dem Auto bereits zur 
Hütte gefahren waren, empfangen. Nach 
zwei Jahren Unterbruch konnte dieser be-
liebte Anlass wieder durchgeführt werden. 
Herzlichen Dank an die Organisatoren und 
die Küchenmannschaft für ihr Engagement. 

marinierten Steaks und die Waadtländer 
Bratwürste, geliefert von der Metzgerei 
Schnyder Wildegg, am offenen Feuer gegrillt 
werden konnten. Neben dem Kulinarischen 
gab es auch ein Getränkeangebot, das unter 
anderem einen feinen Glühwein, zubereitet 
von Rolf Brudermann, beinhaltete.
Herzlichen Dank an alle Helfer, die erst einen 
solchen Anlass möglich machen.

97. Generalversammlung am 6. Januar
Am Dreikönigstag fand im Aarehaus die GV 
der Männerriege Rupperswil statt.
Eine stattliche Anzahl Turnkameraden traf 
sich im Foyer zum Willkommens-Apéro, ge-
sponsert von unserem Vereinsmitglied Otto 
M. Meier. Herzlichen Dank dafür.

Herrliche Schneewanderung.

Ein Prosit auf einen geselligen Abend.

Jahresabschluss Steinige Bank
am 27.Dezember 2022
Der Abschlusshock fand wie jedes Jahr bei 
der Jägerhütte statt. Der Wettergott meinte 
es gut mit uns, bei trockenem Wetter konn-
ten wir im Freien einen geselligen Jahres-
abschluss feiern. Die Feuerequipe Roland 
Kämpf und Martin Locher hatte den Grill 
sehr professionell «vorgeglüht», so dass die 

Apéro im Foyer vor der GV.

Anschliessend ging es zum offiziellen Teil 
über. Die GV wurde von unserem Obmann 
Marcel Schneider eröffnet. Nach der Be-
grüssung folgte die Vorstellung der umfang-
reichen Traktandenliste.

Eröffnung der 97. GV durch Obmann Marcel Schneider. 
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Männerriege

Zum Thema «850 Jahre Robischwyl» hat uns
Ruedi Hediger als OK Fest-Präsident Infos 
über diesen Anlass vermittelt. Martin Jost 
hat über den aktuellen Stand der Festbeiz, 
welche die Männerriege zusammen mit der 
Frauenriege betreibt, informiert. Für diesen 
Event braucht es viel Männer- und Frauen-
power, denn ohne die Mithilfe der Vereins-
mitglieder ist so etwas nicht zu stemmen.

Ruedi Hediger, OK Präsident 850 Jahre Rupperswil, 
stellt das Festprogramm vor.

Die GV wurde traditionell mit dem Turner-
lied geschlossen. Das anschliessende Essen, 
heisser Beinschinken im Brotteig mit Kar-
toffelsalat und grünem Salat, wurde von der 
Metzgerei Schnyder Wildegg geliefert.

Anstehen zum Essenfassen.

zubereitet wurde sowie Mandel- und Nuss-
gipfel. Das Essen wurde von allen gelobt.

… das Dessert sieht köstlich aus. 

Faustball-Night
Die traditionelle Faustball-Night findet am 
24. März in den Sporthallen Rupperswil statt. 
Es handelt sich dabei um ein Turnier mit 12 
Mannschaften.
Die Faustballgruppe Rupperswil freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen und spannende 
Spiele an diesem Abendturnier.

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Neumitglieder sind stets willkommen

Spitzenleistungen sind nicht mehr im Fokus. 
Es geht darum, fit und beweglich zu bleiben, 
Spass unter Gleichgesinnten zu haben. Ein 
Mix aus Gymnastik, Leichtathletik sowie 
Spiele unterstützt und fördert die Fitness 
und Leistungsfähigkeit.

Meldet euch, Ihr Männer 35plus!

Es freut uns, neue Gesichter in der Sporthalle 
willkommen zu heissen. Wir sind über-
zeugt, der Mix aus sportlicher Betätigung, 
Gymnastik, Volleyball, Unihockey, Faustball, 
Geselligkeit, Kameradschaft und gemütliches 
Zusammensein wird euch gefallen.
Interessiert? Kommt auf einen Schnupper-
abend vorbei. Wir freuen uns auf euch.
Unsere Trainingszeiten sind immer am Mon-
tag, ab 20.30 Uhr, in der Sporthalle.
Kontakt: marcello.schneider@yetnet.ch

Martin Jost

Markus Schnyder hat den Schinken fachkun-
dig vor Ort portioniert. Zum Dessert gab es 
frischen Fruchtsalat, welcher von unseren 
Helferinnen Barbara Richner und Vreni Alder 
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Motorradfreunde Präsident: Harald Pichler 079 242 03 76

Wir sind dabei beim Dorfjubiläum «850 Johr Rupperswil»
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Motorradfreunde

Ausblick 2023
Rückblickend 2022 konnten wir wieder in  
unserer Gemeinschaft nach Corona voll durch- 
starten. Diverse Treffen wurde besucht, ob 
in Schweden oder Italien.

Unsere Wochenend-Ausfahrten  im Frühjahr 
und Herbst fanden regen Zuspruch und wer- 
den auch wieder im 2023 die Highlights 
unseres Vereinslebens sein. Wir kehrten 
wieder zum normalen Vereinsleben zurück 
und erfreuten uns diverser Höcks, ob tradi-
tionell Karfreitag oder Claushöck. So soll es 
auch wieder im neuen Jahr werden. 
Superally Griechenland im Juni wird von 
einigen Mitgliedern dieses Jahr ebenso als 

Ziel anvisiert wie auch das traditionelle Al-
biga Treffen am Comersee zur Himmelfahrt. 
Auch unsere Freunde im Schwarzwald zum 
Elchtreffen im Herbst werden wir wieder 
besuchen. Das Pétanque-Plauschturnier mit 
unseren Freunden vom Pétanque-Club Rup-
perswil darf auch dieses Jahr nicht fehlen. 
Wir freuen uns auf alles was kommt.

Also lasst unsere Stahlrösser wieder ans 
Licht und dem Horizont entgegen reiten. 
Allen wünschen wir eine tolle Motorrad-
saison.

In diesem Sinne
mit linker Hand zum Gruss 

eure Ina Schröder 

Ein besonderer Termin 
sticht jedoch aus unserem Vereinskalender heraus:

Unsere Teilnahme zum diesjährigen

Dorfjubiläum «850 Jahr Rupperswil» 

im Rahmen des Beizlifestes 
am 7. – 9. Juli 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserer Grillbar «Hot Pipes».
Herzlich Willkommen!
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Natur- und Vogelschutzverein Präsident: vakant

Am 29. Oktober 2022 fand beim Dorfmuse-
um der Herbstmarkt bei schönstem Wetter 
statt. Der NVVRupperswil beteiligte sich mit 
einem Bastelstand für Kinder und bastel-
freudigen Erwachsenen. Unter der Anleitung 
von Denise Hochstrasser entstanden hübsche 
Eulen aus verschiedenen Materialien.

Rückblick und Vorschau

Nistkastenkontrolle, 11. November 2022
Es hat sich wieder einmal gezeigt, dass die 
jährliche Kontrolle und Reinigung der Nist-
kästen nötig ist. Die allermeisten Kästen wa-
ren besetzt gewesen und mussten gereinigt 
werden. Ein paar defekte Kästen wurden 
ersetzt.
Bei Familie Ritz war anschliessend der ge-
mütliche Jahresabschluss mit Suppe und 
Kuchenbuffet.

Verschiedenartige Nistkästen.

Toll
gestaltete 
Eulen.
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Die Geburtshelferkröte. 

Abendexkursion in Lenzburg 2023
Unter der Leitung von Monica Locher wird 
am 2. Juni in Lenzburg eine Abendexkur-
sion stattfinden. Wir können die realisierten 
Fördermassnahmen für Wiesel, Reptilien 
und Amphibien sehen, und wenn wir Glück 
haben den Glögglifrosch hören. Der Glög-
glifrosch ist aber kein Frosch, sondern eine 
Kröte, die Geburtshelferkröte.
Auf unserer Webseite folgen nähere Angaben 
zur Exkursion  www.nvvrupperswil.ch.

Geburtshelferkröten zeigen sich dem Men-
schen selten. Meist bemerkt man sie über-
haupt nur wegen ihres eigentümlichen, 
glockenartigen Rufes. Von Ende März bis 
August buhlen die Männchen abends mit 
hellen, kurzen Lauten um die Gunst paa-

Eine Wieselburg.

rungsbereiter Weibchen. Was im Solo an 
einen Funkton erinnert, klingt im Chor wie 
ein mehrstimmiges Glockenspiel. Hat einer 
der singenden Kavaliere ein Weibchen für 
sich gewonnen, umklammert es dieses mit 
den Vorderbeinen.	 Jürg Hochstrasser

wwwww.pronatura.ch: Der Name kommt nicht von ungefähr

Natur- und Vogelschutzverein
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Pétanque Rupperswil Präsident: Claudio Gygax 079 330 63 43

Trotz eigentlich winterlichen Temperaturen 
im Freien ruht unser Spielbetrieb nicht. Wir 
treffen uns alle zwei Wochen zu einem Shuf-
fleboardturnier oder Slotcarrennen in Kurts 
Keller oder veranstalten auch ein Jassturnier.

Jassturnier
Beim ersten Versuch konnten wir gleich 12 
Jasser an den Tisch bringen. Es wurden die 
mitgebrachten Jassteppiche ausgebreitet 
und das Tunrier konnte beginnen.
Die ersten drei wurden mit feinen Esskörben 
belohnt. Das Schlusslicht freute sich über die 
goldene Ananas.

Bowling
Am 20. Februar trafen wir uns im Bowling-
center in Aarau zum Billardplausch. Wie 
immer, ein gelungener Abend.

Keine Winterpause bei Pétanque Rupperswil

ICE Cup
Das warme Winterwetter begünstigte unser 
nachmittägliches Pétanque spielen draussen 
auf unserem Platz.
Wir konnten praktisch ohne Unterbruch den 
ganzen Winter durchspielen.
Am ersten kalten Donnerstag wurde unser 
traditioneller ICE Cup ausgetragen. Bedin-
gung: Es muss richtig kalt sein!
Im Final konnte Robert Wernli nach grossem 
Rückstand doch noch gegen Walti Göhner 
gewinnen.

Anfangs April werden wir unseren ordent-
lichen Spielbetrieb dann auch wieder auf-
nehmen.

Jürg Hediger

Walti und Robert (v. li.).

Dieses Mal gibt es kein Foto vom Jasskönig Josef 
Hofmann sondern einmal mit dem glücklichen, strah-
lenden Gewinner der goldenen Ananas, Rolf Leuppi.
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Spenglerarbeiten
(Allgemein)
Flachdacharbeiten
(Neubau + Sanierungen)
Blitzschutzarbeiten
(Neuanlage, Instandstellung 
oder gem. Aufgebot Gebäude-
versicherungsamt)
Gebäudehülle
(Fassaden aus Metall, 
Sandwiches-Paneele) 
Flüssigkunststoff
(Abdichtungen, An-/Abschlüsse)

Handwerk | Technik | Industrie

062 888 10 00  www.fach-personal.ch
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Pistolenclub Präsident: Christoph Frey 079 214 00 71

Die Luftpistolen-Sektion des PC Rupperswil 
erhielt auf den Saisonbeginn im September 
2022 einen Zuwachs von zwei Schützen, die 
sich auch gut in den vorhandenen Bestand 
einpassen konnten.

Dieser Zuwachs ermöglichte es bei der – neu 
ins Leben gerufenen – Aargauer-Meister-
schaft im Auflage-Luftpistolenschiessen mit 
zwei Gruppen teilzunehmen.

Ebenfalls schossen alle sechs Schützen 
die Qualifikation für die Aargauer Einzel-
meisterschaft mit der Auflage. Gleichzeitig 
wurden auch die Qualifikationen für die 
Auflage-Schweizer-Gruppen-Meisterschaft 
sowie die Auflage DMM (Dezentralisierte 
Match-Meisterschaft SSV) geschossen.

Aargauer Meisterschaften
Für die Aargauer Meisterschaft vom 17. Feb-
ruar qualifizierte sich unsere Gruppe 1 im 
ersten Rang mit 1697 Punkten und die sechs 
Aktiven erreichten die Qualifikation mit 
Nyffeler Werner	 92 Punkte
Pippo Cesare		  289 Punkte
Schärer Hans	 286 Punkte
Sommerhalder Kurt	  283 Punkte
Fischlin Guido + Bischof Sacha je 280 Punkte

Zur Schweizer Meisterschaft dürfte sich 
unser Gruppe 1 – nach heutigem Stand – 
qualifiziert haben.

Einzelwettkampf (DMM 2023) 
Im 30 Schuss-Programm mit einem Maxi-
mum von 300 Punkten schossen unsere 
Teilnehmer:
Nyffeler Werner	 296 Punkte 
(2. Rang der Seniorveteranen)
Pippo Cesare	 286 Punkte
Sommerhalder Kurt	 280 Punkte

Sektion 10m Luftpistole

Schärer Hans	 279 Punkte
Fischlin Guido	 275 Punkte
Bischof Sacha (hat erst im Sept. 2022 mit 
dem Lupi-Schiessen begonnen) 270 Punkte

Hier sind die Qualifikationslisten noch nicht 
erstellt. Aber nach unserer Erfahrung dürf-
ten sich die höchsten vier bis fünf Resultate 
ebenfalls für die Schweizermeisterschaften 
in Bern vom 24. Februar qualifizieren.

Über die in den Finalen erreichten Resultate 
kann dann in der Sommerausgabe der Dorf-
post berichtet werden.

Leiter 10m-Lupi,
Werner Nyffeler

Alles Gute, alles Beste,
wünsch ich euch zum Osterfeste.

Viel Vergnügen und viel Spass
schickt für euch der Osterhas.

Zum Osterfest
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Pro Senectute Ortsvertreterin:  Pia Aeschbacher 062 897 37 90

Tanzen, Nordic Walking, Fitness und Gymnas-
tik, Wandern, Schneeschuhlaufen, Aqua-Fitness  
sowie Rad- und Mountainbike-Touren – das 
Sport- und Bewegungsangebot von Pro 
Senectute Aargau ist genauso vielfältig wie 
abwechslungsreich.

Lenzburg, Februar 2023
«Ein gesunder Geist lebt in einem gesun-
den Körper». So lautet ein oft verwendetes 
Sprichwort. Insbesondere im Alter sollte 
die körperliche Betätigung ein wichtiger 
Bestandteil des Alltags sein. Denn aktive 
Menschen bleiben länger gesund und 
selbständig. Aus diesem Grund bietet Pro 
Senectute Aargau ein breites und abwechs-
lungsreiches Programm an verschiedensten 
Sport- und Bewegungsangeboten.
Die regelmässigen und mit Mass betriebenen 
Aktivitäten sollen in erster Linie Spass ma-
chen und den Seniorinnen und Senioren 
dabei helfen, möglichst lange gesund und 
selbstständig zu bleiben. Sämtliche Angebote 
finden in Gruppen statt, wodurch auch die 
soziale Komponente nicht zu kurz kommt. 
Gerade im Alter ist es wichtig, bestehende 
Beziehungen zu pflegen und neue Kontakte 
zu knüpfen. Genau dafür eignen sich die 
Sport- und Bewegungsangebote von Pro 
Senectute Aargau.

Abwechslungsreiches Training
Das vielseitige Angebot richtet sich an aktive 
Personen ab 60 Jahren und solche, die es 
werden wollen. Pro Senectute Aargau bietet 
flächendeckend im ganzen Kanton Fitness- 
und Gymnastikgruppen an, in denen gezielt 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und auch 
das Gedächtnis gefördert werden. Zudem 
werden unter anderem auch Aqua-Fitness, 
Walking und Nordic Walking sowie interna-
tionale Tänze angeboten.

Sportangebote von Pro Senectute Aargau – aktiv am Leben teilnehmen

Für alle diese Gruppen kann jeweils ein 10er- 
oder 20er-Abonnement gelöst werden, das 
übertragbar ist und kein Ablaufdatum auf-
weist. Dadurch haben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die grösstmögliche Flexibi-
lität – bezahlt wird nur, wenn das Angebot 
in Anspruch genommen wird.

Von Fachpersonen geleitet
Pro Senectute Aargau organisiert auch eine 
Vielzahl an Halbtages- und Tagesanlässen. 
Zu Fuss beim Wandern und Schneeschuh-
laufen oder auf dem Fahrrad, respektive dem 
Mountainbike können die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf abwechslungsreichen 
Touren die Region erkunden und zugleich 
etwas für ihre Gesundheit tun.
Die Gruppen sind unterteilt in verschiedene 
Stärkeklassen, womit für jedes Fitness-
niveau etwas dabei ist. Für diese Outdoor-
Sportangebote kann ein 12er- oder 24-er 
Abonnement bezogen werden. Alle Sportan-
gebote werden durch qualifizierte Erwach-
senensportleitende begleitet.

Möchten Sie das Sportangebot kennenler-
nen? Dann melden Sie sich unverbindlich 
für eine kostenlose Schnupperlektion  
oder Schnuppertour an.

Weitere Informationen zum Sport- und Be-
wegungsangebot von Pro Senectute Aargau 
erhalten Sie direkt bei der Beratungsstelle 
in Ihrem Bezirk. 
Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Lenzburg
lenzburg@ag.prosenectute.ch
Telefonnummer Bezirk 062 891 77 66

Geschäftsstelle, info@ag.prosenectute.ch
Telefon 062 837 50 70
www.ag.prosenectute.ch/sport
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Pro Senectute

Wanderleiterinnen/Wanderleiter gesucht

Pro Senectute Aargau bietet pro Jahr über
15‘000 Bewegungsstunden in den verschiedensten Sportarten für 

Menschen ab 60 Jahren.

Dazu gehören auch beschwingte und gesellige Wanderstunden 
quer durch unsere schöne Schweiz.

Wöchentlich finden von Aarau aus zwei bis drei Wanderungen 
statt und dies in drei verschiedenen Stärkeklassen.

Wandern Sie gerne und möchten Sie Ihr Hobby an der Spitze einer 
Gruppe mit anderen teilen?

Fühlen Sie sich angesprochen und sind bereits im Besitz der 
Erwachsenen-Sport-Ausbildung (esa)

oder interessieren sich, diese zu absolvieren?

Melden Sie sich für ein unverbindliches Gespräch bei:
Renate Burger, 062 891 66 68,

Beratungsstelle Bezirk Lenzburg
lenzburg@ag.prosenectute.ch
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Reformierte Kirchgemeinde Sekretariat: 062 897 28 71

r e f o r m i e r t e  k i r c h g e m e i n d e  r u p p e r s w i l

17. März 20.00 Uhr Abendgebet in der Kirche Franziska Suter
18. März 09.30 Uhr Ökumenische Chinderchile
19. März 10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
 19. März 11.30 Uhr Suppentag im Kirchgemeindehaus
22. März 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
26. März 17.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
29. März 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
02. April 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
04. April 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Kirchgemeindehaus
05. April 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
  19.00 Uhr  Lobpreisabend im Kirchgemeindehaus Marco Jörg
06. April 10.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst 
      mit Abendmahl im Länzerthus Pfr. Rolf Nünlist
  19.00 Uhr Passah-Mahl in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
07. April 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl
      in der Kirche Pfr. Stefan Huber
09. April 10.00 Uhr Ostern: Gottesdienst mit Abendmahl
      in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
11. - 14. April     Ökumenische Kinderwoche im Kirchgemeindehaus
14. April 17.00 Uhr Abschlussfeier ökumenische Kinderwoche in der Kirche
16. April 17.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
21. April 20.00 Uhr Abendgebet Franziska Suter
23. April 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Franziska Suter
26. April 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
29. April 09.30 Uhr Ökumenische Chinderchile in der Kirche
30. April 10.00 Uhr 1. Konfirmation in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
        Luca Villardita
03. Mai 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
  19.00 Uhr Lobpreisabend im Kirchgemeindehaus Marco Jörg
07. Mai 10.00 Uhr 2. Konfirmation in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
        Luca Villardita
10. Mai 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
14. Mai 10.00 Uhr Muttertag: Gottesdienst in der Kirche Pfr. Jürg Steiner
  17.00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche Herbert Baumann
17. Mai 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
18. Mai 10.00 Uhr Auffahrt: Gottesdienst mit Abendmahl 
      im Länzerthus Pfr. Stefan Huber
19. Mai 20.00 Uhr Abendgebet im Kirchgemeindehaus Franziska Suter
20. Mai 09.30 Uhr Ökumenische Chinderchile auf dem Chilespielplatz
21. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Pfrn. Ruth Kremer
24. Mai 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
28. Mai 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Abendmahl 
      in der Kirche Buchs   Pfr. Jürg Steiner
31. Mai 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
04. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Pfrn. Eva Hess
07. Juni 14.00 Uhr Café Himmeli im Kirchgemeindehaus
  19.00 Uhr Lobpreisabend im Kirchgemeindehaus Marco Jörg
10. Juni 19.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Kirche Luca Villardita
13. Juni 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Kirchgemeindehaus
22. Juni 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus

Andachten im Länzerthus jeweils am Donnerstag um 10.00 Uhr.

Agenda Mitte März - Mitte Juni 2023
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Reformierte Kirchgemeinde

Start Projekt 16+ 
Am 8. Januar haben wir mit einem neuen 
Angebot gestartet. Dabei möchten wir mit 
Jugendlichen (16+) gemeinsam eine tolle 
Zeit erleben.

Es ist eine Zusammenarbeit mit Joel Ringgen-
berg von der reformierten Kirche Suhr-Hun-
zenschwil und Eric Zink von der 3x3emk in 
Hunzenschwil.

Etwa einmal im Monat sollen dabei Gemein-
schaft mit Gleichaltrigen, Ausflüge oder auch 
einfach nur etwas feines Essen auf dem 
Programm stehen.

Deshalb haben wir den ersten Treffpunkt 
gleich zum Anlass genommen, zusammen 
mit den Jugendlichen ein Halbjahrespro-
gramm auf die Beine zu stellen. Dabei haben 
sie sich auch Gedanken über den Namen 
dieser neuen Gruppe gemacht. 

Viele Möglichkeiten.

Tischtennis wird auch gerne gespielt.

Diese heisst nun einfach «16+» und im  
1. Halbjahr 2023 haben die knapp zehn 
Jugendlichen folgendes Programm definiert:
19. Februar
Keba & Subway, 
2. April
Bowling & Billard
7. Mai
Europapark
25. Juni
See, Sup & Grill (Hallwilersee)

Grundsätzlich immer am Sonntagnachmittag 
von 14 bis 17.30 Uhr, sofern nichts anderes 
angegeben ist. Dabei soll die Gemeinschaft 
und das Miteinander im Zentrum stehen.

Alle Infos findest du auf dem Instagram 
Kanal «16plus_rhs». Wir freuen uns, wenn 
Du auch dabei bist!

Luca Villardita

Wird unterstützt durch das Departement Bil-
dung, Kultur und Sport des Kantons Aargau.
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$ Ausschneiden und an den Kühlschrank hängen! :-)

Eingang Laden: Gartenstrasse, 5102 Rupperswil
078 652 36 62 / www.mayasköstlichkeiten.ch

u no e Hufe meh ...  (auf Anfrage auch gluten- und laktosefrei)

Öffnungszeiten:
Mo/Do: 	14.00 - 16.00 Frisches Brot
Di/Mi: 	geschlossen

Fr:	 16.00 - 18.00 Frisches Brot 
Sa:	 08.00 - 12.00 Frischen Zopf

Modellbau Rupperswil
glooramsler.ch

Das vielseitige Modellbaugeschäft für
Segel-, Elektro- und Verbrennerflugmodelle

glooramsler@bluewin.ch
Bruggerstrasse 35, 5102 Rupperswil

Tel. 062 897 27 10

 

  
  

    
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Samariterverein Präsident: Daniel Aeschbacher 076 480 57 53

Am ersten Wochenende im September wa-
ren wir für unsere Wasserfahrer an deren 
Einzelwettkampfaustragung im Einsatz. Die 
Notfälle hielten sich zum Glück in Grenzen.
Zum Erreichen unseres Sanitätsposten 
konnten wir per Motorboot übersetzen, das 
gab es noch nie!

Septemberübung
Es war zum aus der Haut fahren. Wir haben 
viel über das grösste Organ des Menschen 
gelernt, das geht ja auf keine Kuhhaut! Wir 
haben auch gelernt, dass der menschliche 
Körper fast überall mit Haaren bedeckt ist. 
Bei gewissen Leuten auch die Zähne!

Oktoberübung
Wir waren Feuer und Flamme. Wir haben ge-
lernt, dass das bis anhin propagierte Kühlen 
der Brandwunden nur noch bis zur Grösse 
einer Handfläche gemacht werden soll. 
Bei grossen Brandwunden ist das Kühlen 
kontraproduktiv, kann es doch rasch zur Un-
terkühlung kommen. Also Wunde abdecken 
und ab ins Spital bzw. zum Arzt.

Traditioneller Chlaushock
Der fand dieses Mal im Rössli in Hunzensch-
wil statt. Alle unsere Leute waren dabei und 
es wurde ein gemütlicher Abend, obwohl 
an diesem Abend die Schweizer Nati nicht 
gerade geglänzt hat!

Eine Zeltbeschaffung
Am nächsten Tag begab sich das Trio In-
fernal, bestehend aus Ursula Hofer, Georges 
Hächler und dem Präsi nach Entlebuch, 
zwecks Beschaffung eines zweiten kleineren 
Zeltes. Eigentlich hatten wir gedacht, im 
Showroom der Firma HEBU diverse aufge-
stellte Zelte anschauen und dann auswählen 
zu können. Doch dem war nicht so, denn be-

sagter Showroom gab es gar nicht. Die Firma 
besteht eigentlich bloss aus einem grossen 
alten Schuppen. Unser Zelt haben wir dann 
doch noch gefunden.

Anstossübung
Das neue Jahr starteten wir wieder mit 
vollem Elan mit unserer Anstossübung. 
Bevor wir allerdings zum gemütlichen Teil 
übergehen konnten, wurde noch etwas 
herumgestolpert und runtergefallen. Es gibt 
ja tausende von Fall- und Sturzverletzungen 
pro Jahr. Oft kommt es vor, dass die letzte 
Treppenstufe übersehen wird, das kann 
böse enden.

Erleben Sie uns in «Action»
Wir freuen uns auf unsere kommenden Sani-
tätsdienste anlässlich der 850 Jahrfeier der 
Gemeinde Rupperswil. Kommen Sie doch 
mal an einem unserer Posten vorbei und 
erleben Sie uns in «Action»!

Interessiert?
Sie wollen bei uns mitmachen? Kein Pro-
blem, kontaktieren Sie einfach unseren Prä-
sidenten, wir freuen uns jederzeit über neue 
Mitglieder oder auch «Schnupperlehrlinge».

Daniel Aeschbacher

Sanitätsposten bei den Wasserfahrern
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Wasserfitness-Kurse 
Freibad Rupperswil-Auenstein 

ab 24. April 2023
Wasserfitness kommt dem Idealbild der perfekten Sportart sehr nahe. Die gelenk- und muskelschonenden Übungen zu 
toller Musik sind gleichzeitig auch Kraft- und Ausdauertraining für Frau und Mann.
Schwimm- und Tauchkenntnisse sind nicht notwendig.

TIEFwasser Kurs  FLACHwasser Kurs
                                                                          (stehtiefes Wasser)

Montag 9.15  Uhr bis 10.00 Uhr Mittwoch 9.15  Uhr bis 10.00 Uhr 

Kurskosten Fr. 12.00 / Lektion mit Weste vom Schwimmbad für TIEFwasser
 Fr. 10.00 / Lektion mit eigener Weste oder FLACHwasser Kurse

Versicherung ist Sache der Teilnehmer
 Einstieg in den Kurs jederzeit möglich

Anmeldung bitte bei der Kursleiterin  

oder an der Badikasse

Kursleitung
Claudia Rohr     Natel    079 / 813 91 15
    Email rohr-claudia@hotmail.com

Schwimmbadkommission Rupperswil-Auenstein
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STV Rupperswil Präsident: Andreas Trachsel 079 674 45 96

Für die diesjährige 130. Generalversamm-
lung des STV Rupperswil durfte sich der 
Verein – anstatt virtuell – endlich wieder vor 
Ort im «Länzerthus» treffen.
Neben den regulär behandelten Themen 
haben uns Ruedi und Beni Hediger über 
das Programm, das Vereinskonzept und die 
Helfereinsätze der diesjährigen «850 Jahre 
Rupperswil» Feier informiert. Bei diesem 
besonderen Event sind wir als STV Rup-
perswil stolz, ein Teil davon sein zu dürfen. 
Es erfordert einen grossen Helfereinsatz 
aus unseren Reihen und wir bedanken uns 

Generalversammlung

bereits im Voraus für das grosse Engagement 
unserer Mitgliederinnen und  Mitgliedern.

Neu- und Wiederwahl Vorstand
Präsidium Andreas Trachsel, Oberturner
Michael Brudermann, Medien neu Noah 
Schärer, Kassier Corinne Hediger, Hauptlei-
tung Jugend Pascal Spanò & Fabienne Arn,  
Öffentliches Angebot Jessica Mathieu, Sekre-
tariat Nadine Wildi.
Nach der GV rundete ein leckeres «Znacht» 
aus der «Länzerthus» Küche den Abend ab.

Noah Schärer

Die technische Leitung wird an der GV vorgestellt.

Skiweekend
Nach einer sittlich verlaufenen Generalver-
sammlung am Freitag, trafen sich alle Ski- 
und Schneesportbegeisterten samstags um 
sechs Uhr vor der Turnhalle. Das diesjährige 
Skiweekend führte uns ins Berner Oberland 
nach Grindelwald. Pünktlich angekommen, 
verstauten wir unser Gepäck in der Talsta-
tion, fassten das Skibillet und machten uns 
gleich bereit für die Piste.
Die eisigen Temperaturen und das ver-
besserungsbedürftige Wetter liess einige 
allerdings schon bald den Entschluss fassen, 
sich in einem Chalet aufzuwärmen und den 

lokalen Kafi-Lutz zu degustieren. Da dieser 
aber nicht den Ansprüchen genügte und sich 
das Wetter in der Zwischenzeit gebessert 
hatte, fand man sich schon bald auf der Piste 
wieder. Damit sich alle einmal wie Beat Feuz 
fühlen konnten, absolvierten wir natürlich 
auch die Lauberhorn-Abfahrt. Trotz Stau am 
Hundschopf und eisigen Passagen gelang 
allen eine unfallfreie Fahrt.
Mit fortschreitendem Sonnenverlauf machte 
sich schon bald der Hunger bemerkbar. Die 
Suche nach einer passenden Mahlzeit gestal-
tete sich allerdings schwieriger als erwartet, 
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STV Rupperswil

weshalb gewisse Gruppen erst im Verlaufe 
des Nachmittags zu ihrer wohlverdienten 
Verpflegung kamen. Gut gestärkt blieb noch 
Zeit für einige Abfahrten, bevor sich alle bei 
der Talstation zum Après-Ski trafen.
Von dort aus ging es zügig weiter zu unserer 
Unterkunft, der lokalen Jugendherberge, wo 
wir unsere Zimmer bezogen und uns für das 
Abendessen bereit machten.
Der obligate Fondueplausch konnte den 
Erwartungen nicht ganz gerecht werden, 
führte aber trotzdem zu erfreuten Gemütern. 
Danach widmete man sich entweder dem 
Kartenspiel oder entspannte im Hot-Pot.
Der Abend war aber noch lange nicht vorbei, 
denn zu fortgeschrittener Stunde zog die 
ganze Turnerschar dem Tal entlang und ins 
Dorf hinunter, um das dortige Nachtleben zu 
prüfen. Ein passendes Lokal, um den Abend 
ausklingen zu lassen, war schnell gefunden. 
In typischer Turnvereinmanier zelebrierte 
man den gemütlichen Teil genauso intensiv 
wie den sportlichen. Der Aufstieg zurück in 
die Herberge gestaltete sich aufgrund der 
eisigen Witterung als herausfordernd. Den-
noch konnten letztlich alle sich unbeschadet 
in ihr Bett legen.
Der Sonntagmorgen zeichnete sich durch 
zeitiges Aufstehen, was allen Teilnehmenden 

Der Après-Ski nach dem Skitag.

gelang, und dem gemeinsamen Frühstück 
aus. Für diejenigen, die noch genügend 
Energie hatten, stand noch ein ganzer Tag 
auf der Piste bevor. Dementsprechend 
wurde dieser Tag genutzt, sei es auf den 
Skiern oder in der Beiz.
Die letzte Talabfahrt mussten aber alle ab-
solvieren. Während dieser traf sich die ganze 
Schneesportgruppe, um auf der Zielgeraden 
anzustossen. Hier fand sich zu guter Letzt 
auch ein Kafi-Lutz, der die Kritiker zufrieden 
stellte.

 Die freudigen Ski- und Snowboardfahrer.

Der Sonntagnachmittag neigte sich somit 
schon bald dem Ende zu und die Rückfahrt 
stand an. Die beiden Tage schienen, gemes-
sen an den schläfrigen Blicken bei der Heim-
reise, kraft- und energiezehrend gewesen zu 
sein. Das Skiweekend 2023 war ein voller 
Erfolg.			                Jan Bütschi
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Theaterverein Tangram Präsidentin: Ursula Rapolani 062 897 41 86

Nach den tollen fünf Aufführungen, die wir 
im November genossen haben, gönnten 
wir uns eine kleine Verschnaufpause, aber 
nicht allzu lange. Denn es ging wieder ans 
nächste Projekt. Wir sind an der 850 Jahre  
Robischwyl feiert, fester Bestandteil beim 
Fest. Wir werden in verschiedenen Szenen 
die Geschichte von Rupperswil aufführen 
und bei jedem Anlass etwas Kulturelles zum 
Fest beitragen. Seien Sie gespannt.
Für uns heisst das, im Voraus planen, vorbe-
reiten, Kostüme suchen oder selber nähen 
sowie Requisiten zusammensuchen oder 
auch basteln, Spieler aufbieten usw. Es gibt 
viel zu tun.

Die Alemannen in Robischwyl
Unser erster Auftritt war an der Eröffnungs-
feier am 15. Januar in der Sporthalle. Wir 
erzählten die Geschichte, als die Alemannen 
nach Robischwyl kamen – wie es gewesen 
sein könnte.
Ein Erzähler las vor, wie die Geschichte sich 
etwa zugetragen haben könnte. Wir spiel-
ten die Szene pantomimisch nach, wie die 

Alemannen im Wald gejagt und die Frauen 
das Korn gemahlen oder das Feuer gemacht 
haben. Dieses Mal waren auch Kinder mit da-
bei auf der Bühne, etwas ungewohnt für uns 
alle, aber die Kinder hatten sichtlich Spass 
daran. Es war ein tolles Erlebnis. Vielleicht 
haben Sie es gesehen, ansonsten haben Sie 
noch weitere Gelegenheiten, uns an verschie-
denen Festivitäten kennen zu lernen.

Zum Beispiel am 16. April
wenn die Vernissage vom Dorfmuseum statt-
findet, erzählen und spielen wir die Geschichte  
vom Geissen Emmi. Diese Frau wohnte im  
Bauernhaus, das jetzt das Museum ist. Viel-
leicht hat jemand diese Frau gekannt, die in 
diesem Haus in bescheidenem Verhältnis ge- 
lebt hat? Lassen Sie sich überraschen, kom-
men Sie vorbei zu unserer Aufführung!

Weitere Auftritte: 6. Mai an der Aare beim 
Fischerhäuschen und am 7. Juli beim Festakt 
auf der Hauptbühne! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Ursula Rapolani

Aufführung: Als die Alemannen nach Robischwyl kamen.

Viele Vorbereitungen für das «Robischwyler 850 Jahre Jubiläum»
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Verschönerungsverein Rupperswil VVR

Im Jubiläumsjahr 850 Jahre Rupperswil will 
auch der Verschönerungsverein nicht abseits 
stehen. Nebst unseren Standardaufgaben 
wie die Pflege der Bänkli, Brunnen und 
Spielplätze beteiligen sich unsere Mitglieder 
tatkräftig an der Erweiterung des bestehen-
den Dorfrundganges.

Bereits frühzeitig erfolgte die Baueingabe für 
die neuen Informationstafeln durch unser 
Mitglied Anton Ackermann.

Anschliessend wurden die alten Tafeln unter 
der Leitung unseres Mitglieds Hanspeter 
Ott entfernt. Deren Rahmen sowie die Rah-
men der neuen Tafeln mussten neu lackiert 
werden.

Diese Aufgabe übernahm verdankenswer-
terweise das Malergeschäft Farner. Auch 
wurden durch unsere Vereinsmitglieder 
bereits verschiedene Fundamente für die 
neuen Tafeln in Fronarbeit erstellt. Diese 
Arbeiten sowie die zugehörigen Anpas-
sungsarbeiten und die Montage der Tafeln 
erfolgt dann bis Ende März.

Die Tafeln selbst sind übrigens mit grossem 
Aufwand und viel Sachkenntnis gestaltet 
worden und liefern viele interessante Infor-
mationen über unsere Gemeinde.
Wir freuen uns bereits jetzt schon über un-
seren neuen Dorfrundgang!

Der Aktuar 
Frank Klein

Wir beteiligen uns tatkräftig am neuen Dorfrundgang

Mitglieder des VVR erstellen die Fundamente für die Tafeln.
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Wasserfahrverein Präsident: Colin Schori 079 788 69 96  

Das Weidlingsfahren gehört zu den leben-
digen Traditionen der Schweiz. Dieser Boots- 
typ mit seinem flachen Boden ist wohl einer 
der ältesten Schiffsbautypen der Welt. Seit 
der Gründung von Rupperswil im 14. Jahr- 
hundert ist auch der Name «Weidling» be- 
kannt.

Die ersten Robischwyler Wasserfahrer
Bis zum Bau der Eisenbahn war der Weid-
ling eines der wichtigsten Transportmittel 
auf der Aare. Auch aus unserem Dorf gab 
es damals Schiffer, die mit den Weidlingen  
Waren nach Rupperswil brachten. Es waren 
die ersten Robischwyler Wasserfahrer. Die 
Aare war damals ein dynamischer Fluss mit 
vielen Seitenarmen, deren Flusslauf sich stän- 
dig veränderte. In einem dieser Seitenarme 
war der Port von Rupperswil. 
Neben Schiffern brachten auch Flösser Baum- 
stämme, zusammengebunden zu Flossen, in 
den kleinen Hafen. 

Berufs-Weidlingsfahrer
Später gab es auch bei uns Berufsfischer, wel-
che mit dem Weidling auf der Aare fischten.  

Vor dem Bau der Aarebrücken verkehrte ein 
Weidling als Fähre zwischen Rupperswil und 
Auenstein. 

Tradition lebt weiter
Das berufsmässige Weidlingsfahren ist 
längst Geschichte. Aus den Nachfolgern der  
Schiffer und  Flösser sind Wasserfahrer 
geworden, die den Weidling als Sport- und 
Freizeitboot nutzen.
Seit der Gründung des Wasserfahrvereins 
vor 46 Jahre lebt das traditionelle Weidlings-
fahren auch in Rupperswil weiter. 

Begegnungstag am 6. Mai
Mehr über Schiffer und Flösser auf der Robi-
schwyler Aare erzählen wir am Begegnungs-
tag «Robischwyler Wald und Flur». 
Mit Weidlingsfahrten auf der Aare kannst 
du dabei unsere lebendige Tradition selbst 
geniessen.

Ein kleiner Imbissstand lädt zum kurzen 
Verweilen ein. Wir freuen uns auf deinen 
Besuch zwischen 11 und 15 Uhr.

Stefan Knörr

Lebendige Tradition Weidlingsfahren

Lebendige Tradition Weidlingsfahren mit Yves und Cyril.



 
-

Drei Dinge gilt es zu beachten: 
Mit Weitsicht planen, nach- 
haltig investieren, Steuern  
optimieren.

Denn Liegenschaftsunterhalt 
ist nicht gleich Liegenschafts-
unterhalt. 
Werterhaltende, wertvermeh- 
rende Aufwendungen, Lebens- 
haltungskosten, Investitions- 
kosten, Anlagekosten, Unter- 
haltskosten, Investitionen in 
Energiesparmassnahmen – ha-
ben Sie noch den Durchblick?

Steuerliche Planung der Investition in die Liegenschaft

Planen Sie früh genug. Besprechen Sie Ihr Vorhaben mit Ihrem 
Steuerberater, bevor Sie mit dem Umbau beginnen. 

Anhand des Merkblattes «Liegenschaftsunterhalt des Kantons 
Aargau» kann Ihnen Ihr Steuerberater den Unterschied von 
Investitionen und Aufwendungen erklären und z. B. anschaulich 
aufzeigen, wann eine Sitzplatzverglasung in der Steuererklärung 
abzugsberechtigt ist und wann nicht. Neu sollten auch den  
energiesparenden und dem Umweltschutz dienende Mass- 
nahmen, sowie den Rückbaukosten im Hinblick auf den Ersatz-
neubau Beachtung geschenkt werden.

Grundsätzlich gilt, dass grössere abziehbare Aufwendungen 
auf mehrere Jahre verteilt werden sollten, damit die Steuer-
progression optimal gebrochen wird. Stehen dagegen mehrere 
kleinere Aufwendungen an, sind diese möglichst im gleichen 
Jahr zusammen zu legen, damit der jährliche Pauschalabzug ab 
und an überschritten werden kann.

Die Liegenschaftsunterhaltskosten können im Zeitpunkt der 
Rechnungsstellung oder im Zeitpunkt der Zahlung in Abzug 
gebracht werden. Dies ergibt punkto massgebendes Steuerjahr 
einen gewissen Gestaltungsspielraum. Schlussendlich sind 
Sie gegenüber dem Steueramt beweispflichtig, weshalb wir 
Ihnen empfehlen, Ihren Umbau entsprechend mit Fotos zu 
dokumentieren.

Verwahren Sie Ihre Dokumentation sowie auch alle nicht 
abziehbaren Investitionen in einem separaten Ordner, damit 
bei einem späteren Verkauf der Liegenschaft Ihre Investitionen 
nicht – mangels Beweis - als Gewinn versteuert werden müssen.
Wünschen Sie eine persönliche Beratung? Oder dürfen wir für 
Sie die Steuererklärung ausfüllen? Vertrauen Sie auf unser 
Fachwissen und unsere Erfahrung – kontaktieren Sie uns unter 
062 885 17 18 oder steuern@hbl.ch.

Renato D’ Angelo 
Geschäftsstellenleiter
 
Hypothekarbank Lenzburg AG
Mitteldorf 2
5102 Rupperswil
062 889 28 00

«Hypi»-Ratgeber 4 x jährlich in der Dorfpost



AUTO-ZIMMERLI
RUPPERSWIL
PEUGEOT-VERTRETUNG

Tel  +41 (0)62 888 08 08
www.auto-zimmerli.com

Provis Spitex 
gratuliert allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

von Rupperswil zum 850 Jahre Jubiläum!

Provis Spitex ist von allen Krankenkassen anerkannt.
Persönlich – Zuverlässig – Professionell

Provis Spitex Rupperswil immer in Ihrer Nähe.
Rufen Sie uns doch einfach an für ein erstes Gespräch.

Provis Spitex
Obermatt 33

5102 Rupperswil
062 897 61 90


